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Schönberger Straße 82
24148 Kiel-Wellingdorf
Tel. 04 31 - 647 69 42
www.kamin-sievers.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 10 - 18 Uhr • Sa. 10 – 14 Uhr

MEISTERBETRIEB

 Gartenplanung | Neugestaltung 
Umgestaltung | Gartenpflege

Langer Rehm 20f | 24226 Heikendorf 
0431/242510 | info@matthiesen-galabau.de

Bügelsäge 3 | 24226 Heikendorf
0431/242510 | info@matthiesen-galabau.de

www.terrassendach-aktuell.de

 Der beste Preis . . .

 schlägt jeden Rabatt!

📞📞📞📞 0 43 48 - 70 89 631

  Terrassendächer Kaltwintergärten

   . . . war es nicht schon immer Ihr Traum -
unter dem eigenen Terrassendach zu sitzen!?

  Mit uns ist es möglich - in 6 Wochen!

Beratung, Aufmaß und

Angebot – kostenlos + 

unverbindlich!
Markisen
Insektenschutz

24143 Kiel …im Hause Knutzen!
Bahnhofstraße 14 · Tel. (0431) 2595863 Mo.-Fr. 8.30 bis 19 Uhr · Sa. 9 bis 16 Uhr

· Rollladen · Garagentore

· Terrassenüberdachungen 
· Vordächer · Außenjalousien 

Mo.-Fr. 8.00 - 18.00 Uhr + jeden 1.  Sa. im Monat 9.00 - 13.00 Uhr

Besuchen Sie die HEFA-Musterschau!

HANS EGGERT FAHL GmbH

Ab sofort

Monteure
gesucht

www.HEFA-fahl.de

Rollladen 

Markisen
• Insektenschutz • Garagentore

• Terrassenüberdachungen
• Außenjalousien • Vordächer

Montag bis Freitag 8.00 bis 18.00 Uhr 

Beratung, Aufmaß und

Angebot – kostenlos + 

unverbindlich!
Markisen
Insektenschutz

24143 Kiel …im Hause Knutzen!
Bahnhofstraße 14 · Tel. (0431) 2595863 Mo.-Fr. 8.30 bis 19 Uhr · Sa. 9 bis 16 Uhr

T HANS EGGER FAHL GmbH

Besuchen Sie die HEFA-Musterschau! 

www.hefa-fahl.de

· Rollladen · Garagentore

· Terrassenüberdachungen 
· Vordächer · Außenjalousien 

Tel: 0176 - 400 597 01
24226 HeikendorfN
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Lütjenburg (t). Unter dem Motto „Wer wohnt 
denn hier?“ bietet der NABU Lütjenburg am 
kommenden Sonnabend, 11. März ab 14 Uhr 
in seinen Räumen in der Oberstraße 15 ein 
Seminar zum Thema Nisthilfen an. In einem 
informativen Vortrag stellt Julia Schmidt ver-
schiedene Nistkastensysteme und deren rich-
tige Aufhängung vor. Zudem wird die notwen-
dige Pflege der Kästen erläutert. Anschließend 
gibt es die Möglichkeit, das gewonnene Wis-

sen direkt beim Bau einer Vogelnisthilfe in die 
Praxis umzusetzen. Hierfür fallen rund 10 bis 
15 Euro Materialkosten an. Die Veranstaltung 
ist auch für Familien geeignet. Die Anmeldung 
erfolgt telefonisch unter 04381-9753 oder per 
Mail unter umweltberatung@nabu-luetjen-
burg.de. Wer nicht selbst bauen möchte, kann 
auch fertige Nistkästen für verschiedene Vo-
gelarten in der NABU Umweltberatung, Ober-
straße 15 in Lütjenburg käuflich erwerben.

NABU-Nisthilfen-Seminar am 11. März

Jetzt ist die beste Zeit für das Aufhängen von Nistkästen.   Foto: Rita Priemer

Frühlings-Markt im Schmidt-Haus
Schönkirchen (t). Am kommenden Wo-
chenende öffnen sich wieder die Türen im 
Schmidt-Haus, Dorfstraße 29,  für den be-
liebten Frühlings-Markt. Egal bei welchem 
Wetter -  die Ausstellerinnen und Aussteller 
werden mit ihren kreativen Produkten und 
frühlingshaften Dekorationen einen Vorge-
schmack auf das Frühjahr bieten. Die Besu-
cherInnen erwartet auf dem Vorplatz und im 
Gebäude ein vielfältiges Angebot wie zum 
Beispiel Ostereier gestaltet mit Aquarellen, 

alten Gedichten und Vintage; handgefertigte 
Pralinen; antikes Silber, Glas und Porzellan; 
bemalte Fliesen; Ledertaschen und Geldbör-
sen; Kuscheltiere, Kissen und Handpuppen; 
Florales - Natur & Seide; Keramik; maritime 
Deko; Schmuck; Aquarelle und Karten; Sti-
ckereien und Rahmen/Passepartouts; Deko 
für Haus/Garten und vieles mehr. Außerdem 
kann das Heimatmuseum im Obergeschoss 
besucht werden, selbstverständlich wird 
auch Kaffee und Kuchen zum gemütlichen 

genießen angeboten. Der Kultur- und Land-
schaftspflegeverein in der Gemeinde Schön-
kirchen e.V. freut sich, am Samstag den 11. 
und Sonntag den 12. März jeweils von 11 bis 
17 Uhr über zahlreiche Gäste.
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Welche Zahlen fehlen?

Die Auflösung des Sudoku finden Sie auf der Marktplatz-Seite
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Schönberg

Selent

Selenter See
LütjenburgKiel

Preetz

Hohenfelde

Schwentinental

Schönkirchen

Probsteierhagen
Heikendorf

Kiel-Dietrichsdorf

Laboe

Mönkeberg
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davon in Kenntnis setzen können. Ideal wäre auch einen Aufkleber auf Ihrem Briefkasten mit dem 
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Weitere Informationen finden Sie auch auf dem Verbraucherportal www.werbung-im-briefkasten.de

„Lichtzeichen“ und
die Poesie der Physik

Fotoausstellung von Jochim Lichtenberger
Laboe (t). Im Freya Frahm 
Haus, Strandstraße 15 in Laboe, 
wird am kommenden Freitag, 
10. März die neue Ausstellung 
„Lichtzeichen” des  Fotografen 
und Physikers Jochim Lichten-
berger gezeigt. Die Vernissage 
beginnt um 18 Uhr. Ein Besuch 
im Freya Frahm Haus ist don-
nerstags bis sonnabends von 15 
bis 18 Uhr, sonntags von 11 bis 
17 Uhr möglich. Die Ausstellung 
endet am Sonntag, 26. März 
2023.  Jochim Lichtenberger lebt 
in Fahren in der Probstei. Sein 
fotografi sches Interesse gilt den 
Schönheiten der Natur: Säu-
len aus Licht im Abendhimmel, 
schwebende Schiffe, dreifache 
Sonnen, Regenbögen in Spinnen-

netzen… Naturphänomene und 
die verborgene Schönheit der 
Natur sind sein Thema. Andere 
Bilder zeigen den Himmel, das 
Meer und Fundstücke aus dem 
Treibsaum. Diese Bilder berüh-
ren durch die Kraft ihrer Farben.  

Aktion saubere Gemeinde 
Stoltenberg (t). Auch die Ge-
meinde Stoltenberg ruft alle Bür-
gerinnen und Bürger auf, sich an 
der diesjährigen Aktion „Saube-
re Gemeinde“ am kommenden 
Samstag, den 11. März zu be-
teiligen. Start ist um 9.30 Uhr ab 
Holstenplatz - ausgerüstet mit 
Arbeitshandschuhen, Harken, 

Müllbeuteln und -zangen soll 
der Unrat im Gemeindegebiet 
eingesammelt werden und zur 
optischen Verbesserung des Or-
tes beitragen. Der Vormittag wird 
mit einem gemeinsamen Mittags-
imbiss abgerundet. Der Bürger-
meister hofft auf eine große Be-
teilung der Umwelt zuliebe!

Flohmarkt in der 
Fußgängerzone Knüll

Schönberg (t). Am Sonntag 
am 12. März fi ndet der erste 
Flohmarkt in der Fußgängerzo-
ne Schönberg (auf dem Knüll) 
statt. Aufbau ab 6 Uhr, der 

Flohmarkt endet um 15 Uhr . 
Buchungen sind unter der Te-
lefonnummer 0171-6282986 
möglich. Alle weiteren Termine 
unter www.kieler-fl ohmarkt.de

Aktionstag „Saubere Gemeinde“ in Schönberg 

Helfende Hände gesucht
Schönberg (t). Am Sonnabend 
dem 11. März fi ndet im Ostsee-
bad Schönberg daher die Aktion 
„Saubere Gemeinde“ statt. Der 
Bürgermeister und der Umwelt-
beirat laden gemeinsam alle 
Schönberger Bürgerinnen und 
Bürger dazu ein, die Ärmel auf-
zukrempeln und sich am Früh-
jahrsputz zu beteiligen und so 
die Verantwortung für die Um-
welt zu fördern. Treffpunkt um 
10:00 Uhr auf dem Parkplatz 
hinter dem Rathaus. Alle Inter-

essierten werden gebeten Hand-
schuhe und ggfs. Sammelgerät 
mitzubringen. Sollte dies nicht 
vorhanden sein, wird es zur Ver-
fügung gestellt.
Nach getaner Arbeit laden der 
Bürgermeister Peter A. Kokocin-
ski und die Umweltbeiratsvor-
sitzende Gisela Henning alle 
Helferinnen und Helfer zu einem 
kleinen Imbiss in den Sitzungs-
saal des Rathauses ein, um so die 
Frühjahrsputz-Aktion in gemütli-
cher Runde ausklingen zu lassen.

Informationen
zum Thema Sicherheit

Mönkeberg (t). Der Senioren-
beirat Mönkeberg lädt zu einer 
öffentlichen Veranstaltung zum 
Thema Brandschutz, Notruf, Si-
cherheit und Bevorratung ein. 
Die Feuerwehr Mönkeberg in-
formiert dazu und gibt Tipps und 

Ratschläge. Die Veranstaltung 
fi ndet am 15. März um 16.30 
Uhr in die Aula der Grundschu-
le An der Bake, Dorfstraße 6 in 
Mönkeberg statt.
Anmeldungen unter 0151-20 29 
2494. 

Mitgliederversammlung
des Sozialverbands

Schönkirchen (t). Der Sozial-
verband Schönkirchen lädt zur 
Mitgliederversammlung am 
Sonnabend, 11. März ein. Die 
Veranstaltung beginnt um 15 

Uhr im TSG-Sportheim, Augus-
tental 29 in Schönkirchen.
Neben den Berichten über das 
Jahr 2022 fi nden Ehrungen 
statt. 

-Anzeige-



03

A
us

 d
er

 R
eg

io
n

Probsteierhagen (t). 
Die Liebe, sicher eines 
der ältesten Themen in 
Literatur und Musik, 
steht im Mittelpunkt 
des Konzertes „Ach, 
du liebe Liebe…“ am 
Sonntag, 12. März 
um 17 Uhr im Schloss 
Hagen, Schlossstraße 
16, Probsteierhagen. 
Besucher dürfen sich 
auf ein Programm mit 
amüsanten, amourösen 
Liedern, Balladen und 
kleinen Geschichten 
aus über 500 Jahren  
Liebeswirren freuen. 
Es ist der Auftakt einer 
Reihe von Frühjahrskonzerten bis 
Juni 2023. 
Vorgetragen wird das Programm 
vom Ensemble Anima Dolce, 
Lidwina Wurth – Gesang, Martin 
Karl-Wagner – historische Flöten 
sowie Ulf Dressler – historische 
Lauten und Gitarren, unter an-
derem eine fünfchörige Guitarre 
(Kopie eines italienischen Ins-

trumentes aus der Mitte des 17. 
Jhdts), eine 24-chörige Arciliuto 
(Nachbau eines Instrumentes von 
1650) und eine achtchörige Laute 
(nach einem Vorbild von Vende-
lino Venere, erste Hälfte des 16 
Jhdts).
Der Eintritt kostet 20 Euro, zuzüg-
lich Vorverkaufsgebühren. Karten 
sind in der Buchhandlung am 

Schloss Hagen: „Ach, du liebe Liebe…“
Konzert und kleine Geschichten aus über 500 Jahren  Liebeswirren

Markt in Preetz (04342-76790) 
sowie in Probsteierhagen bei 
Elektro Rethwisch, Alte Dorfstra-
ße 70 (04348-912715) sowie an 
der Konzertkasse ab 16.30 Uhr 
erhältlich. 
Programm: Von Melodien des 
späten Mittelalters geht es über 

Renaissance, galantes 
Barock, hier sei „Die 
Kunst des Küssens“ 
von Andreas Hammer-
schmidt erwähnt, den 
Idyllen eines Matthias 
Claudius bis zur kräfti-
gen Sprache von Arno 
Holz. Höfische Musik 
und Volksmelodien 
ergänzen sich bei die-
sem immer aktuellen 
Thema. Auch geogra-
phisch wird ein weiter 
Bogen gespannt, mauri-
sche Musik, Lieder der 
sephardischen Juden 
Spaniens und Portugals, 
englische Lautenlieder 

der Shakespearezeit und Broads-
ide Ballads finden sich ebenso 
im Programmen wie Werke von 
italienischen Meistern wie Fres-
cobaldi und Caccini und den aus 
Lübeck stammenden Musikern 
Friedrich Ludwig Æmilius Kunzen 
und Gabriel Voigtländer. 

Max Reger 
zum 150. Geburtstag

Wellingdorf (t). Jeweils für Mitt-
woch, den 15., 22. und 29. März 
um 18.30 Uhr lädt die Andreas-
kirchengemeinde, Wischhofstra-
ße 69, herzlich zu drei 30-mi-
nütigen Orgelandachten ein. Auf 
dem Programm steht Musik von 
Max Reger, dessen 150. Geburts-
tag am 19. März 1873 gedacht 

wird. Es erklingen Orgelwerke 
aus den „Zwölf Orgelstücken“ 
op. 59 und den „Choralvorspie-
len“ op. 67. Die Orgel spielt 
Klaus-Martin Eggers, der auch in 
die Werke einführt. Der Eintritt 
ist frei, es wird um eine Spende 
für die Menschen in der Ukraine 
erbeten.

Büchereiverein lädt zum 
Bücherflohmark ein

Neumühlen-Dietrichsdorf (t). 
Erstmals präsentiert sich der Bü-
chereiverein Dietrichsdorf mit ei-
nem Bücherflohmarkt im neuen 
dm-Markt in der Schönkirchener 
Straße 78. Interessenten können 
am Sonnabend, 18. März, von 
10 bis 17 Uhr nach Herzenslust 
stöbern. Medien werden gegen 
Spenden abgegeben und können 
auch abgeliefert werden.

Geplant ist zudem eine Glücks-
radaktion mit vielen attrraktiven 
Preisen sowie ein Informations-
Stand, der über die örtliche Bü-
cherei und die Arbeit des Vereins 
informiert. Für Fans abenteuer-
licher Geschichten gibt es die 
Möglichkeit, Eintrittskarten für 
das bevorstehende Krimi Festival 
Kiel vom 22. bis 26. März zu er-
werben. 
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Hafenstraße 22 • 24226 Heikendorf • Tel. 04 31 / 24 30 09

HEIKENDORFER BÜCHERINSEL
FEIEREN SIE MIT UNS

VOM 11.3. BIS 15.3.!

40JAHRE

Heikendorf (aj). Weihnachten 
ist: Anderen eine Freude zu ma-
chen. Und am schönsten ist es, 
wenn sich zu diesem Zweck 
Allianzen bilden, die über den 
Tag hinaus dafür wirken, dass 
eine Last leichter zu tragen ist. 
Und sei es nur für Momente. 
1413 Euro für den Förderkreis 
für krebskranke Kinder und Ju-
gendliche  übergab das Team 
vom Heikendorfer Schornstein-
fegerkontor an Uschi Wieck. Die 
Laboerin ist seit Jahrzehnten eine 
Schlüsselstelle, wenn es darum 
geht, auf der Kieler Krebsstati-
on mit Mädchen und Jungen an 
kleinen Augenblicken zu basteln, 
in denen nicht die Krankheit im 
Vordergrund steht. Regelmäßig 
packt sie dafür ihre Tasche mit 
Utensilien, aus denen dann die 
Karten, Deko und die vielgelieb-
ten handbemalten Tassen und 
Teller werden. Man kennt die 
energiegeladene Bastel-Fachfrau, 
die früher im ZDF gebastelt und 
mehrere Bücher verfasst hat. 
Aber das wäre ihr schon zu viel 
Aufhebens um die eigene Person: 
“Mir geht es um die Kinder!”, 
meint sie nachdrücklich. Vor 
vierzig Jahren erhielt der sechs-
jährige Sohn ihrer Freundin eine 
Krebsdiagnose. Er verstarb. Die 
Besuche in der alten Kinderkli-
nik hallten nach in Uschi Wieck. 

Ihr wurde bewusst: Diese Kinder 
sind hier nicht nur für einen Tag. 
“Und seitdem bastele ich auf der 
Kinderkrebs-Station”, sagt sie 
schlicht und ergänzt: “Und viele 
Menschen unterstützen mich da-
bei.” So wie die Besatzung vom 
Schornsteinfegerkontor. Der Kon-
takt entstand, als Schornsteinfe-
germeister Ullrich Evers etwas in 
ihrem Haus richtete. Man kam 
ins Gespräch und weil die Che-
mie stimmte und der Handwerks-
meister vom Engagement seiner 

Ein Netzwerk des Gebens
Heikendorfer Schornsteinfegerkontor spendet für Kinder mit Krebserkrankungen

Kundin überzeugt war, flossen 
die Einnahmen des Punsch-Ta-
ges, den das Kontor alljährlich 
mit Kundschaft und Bekannten 
genießt, seit 2013 in den Topf 

des Förderkreises. Die vielen Os-
terhasen und Weihnachtsmänner 
nicht mitgezählt, die die Männer 
in Schwarz gern geben. 1413 
Euro sind 2022 zusammenge-
kommen: Erlös aus dem Verkauf 
von Punsch und Schmalzbrot, 
aber auch Einnahmen aus dem 
kleinen Basar, der den Advent 
über im Kontor aufgebaut war. 
Mit viel Liebe zum Detail und 
einem Auge dafür, was man an-
bieten kann, arrangiert Petra 
Wendlocha Kunst und Krempel: 
“Und die Menschen kommen 
und stöbern bei uns und finden 
kleine Aufmerksamkeiten und 
originelle Geschenke”, berichtet 
die gute Seele des Kontors. Das 

ist zusätzliche Arbeit für die gut 
beschäftigte Mannschaft, und 
die wird gern erledigt: “Wer da 
ist, kümmert sich um den Ba-
sar”, erzählt Jens Wilroth, einer 
der fünf Bezirksschornsteinfeger. 
Eine Idee, die auch die Corona-
Flaute zu überbrücken half. Nun 
aber durfte am am 17. Dezember 
des letzen Jahres wieder ange-
stoßen werden, Heidi Rönnau 
spielte auf ihrer Ziehharmonika 
und vom Sozialverband gab es 
eine Spende von 246 Euro, die 
natürlich in den großen Topf für 
die Krebshilfe gedacht war. Der 
Ortsverein hatte dafür auf der 
Jahreshauptversammlung einen 
Obolus für Kaffee und Kuchen 
erbeten. Die Gesamtspenden-
summe, die Uschi Wieck nun 
symbolisch als Scheck entgegen-
nahm, wird helfen, große Wün-
sche und kleine Träume zu erfül-
len: “Das kann ein Fahrrad sein, 
mit dem ein Kind auf der Krebs-
station hin- und herflitzen kann. 
Und einen Sechsjährigen, der so 

gern Kapitän geworden wäre, ha-
ben wir auf der Colorline fahren 
lassen”, berichtet Uschi Wieck. 
Bei solchen Erinnerungen wird 
es still im Raum. “Uns geht es gut 
und nicht zuletzt deshalb wollen 
wir denen, bei denen das nicht 
so ist, etwas abgeben”, meint Ull-
rich Evers schließlich. Manchmal 
ist es nur die Kleinigkeit aus der 
“Piekskiste”, die nach einer der 
vielen Spritzen einem schlimmen 
Tag ein Lächeln abtrotzt. Und das 
ist eine ganze Menge. Übrigens: 
Auf dem Schreibtisch im Schorn-
steinfegerkontor in der Dorfstra-
ße 10 steht ein Sparschwein. Der 
Inhalt ist natürlich! für die krebs-
kranken Kinder bestimmt. 

Bastelt seit vierzig Jahren mit den Kindern auf der Kieler Krebsstati-
on: Uschi Wieck.

Ullrich Evers, Petra Wendlocha, Uschi Wieck und Jens Wilroth (v.li.) 
machen frohe Gesichter zur Scheckübergabe, zu der Uschi Wieck 
verlässlich mit Schokotorte erscheint.
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 Alte Wanne raus, 

neue Dusche rein!

NEUE DUSCHE IM ALTEN BAD,
EINFACH ZUM WOHLFÜHLEN!

Wanne raus, Dusche rein
oder Teilbadrenovierung
in wenigen Tagen 

Neue Dusche, die optisch 
zum bestehenden Bad passt

Individuelle Maßanfertigung 
für bodenebene Duschen 

Schimmelfreie, langlebige, 
pflegeleichte Materialien

Ihr Fachbetrieb in Kiel
Infos & Beratungstermin:
Tel. 0431 54 51 01 61
www.viterma.com

Jetzt Termin vereinbaren!

Schönberg/ Heikendorf (t).  Ei-
nen maritim-österlichen Erleb-
nistag rund um den Naturpark 
Schlei genießen unsere Leser am 
Oster-Montag (10. April 2023) 
zum sehr günstigen Komplett-
Reisepreis von nur 69,90 Euro. 
Zunächst nimmt der legendäre 
Raddampfer ab Kappeln Kurs zu 
einer mehrstündigen Entdecker-
Kreuzfahrt auf die berühmte Lot-

sen-Insel bei Schleimünde, wäh-
rend die Probsteer-Leser:innen 
mit einem leckeren und reich-

haltigen Oster-Brunch-Buffet mit 
vielen warmen und kalten Spezi-
alitäten inklusive Kaffee, Tee, Ta-
felwasser und Orangensaft ohne 
Begrenzung rundum verwöhnt 
werden. Schlemmen Sie dabei 
nach Herzenslust und genießen 
Sie das wunderschöne Schlei-
Panorama. 
Auf der Lotsen-Insel haben unse-
re Gäste 30 Minuten Freizeit für 

einen Bummel 
in der einma-
ligen Natur-
landschaft der 
Schleimündung 
oder Sie können 
an einer interes-
santen Führung 
der Vogelwarte 
teilnehmen mit 
Einblick in die 
existierende Vo-
gelwelt. Viele 
spannende Fo-
to-Motive bietet 
auch die Rück-
fahrt nach Kap-
peln mit einem 
A n l e g e s t o p p 

im berühmten Fischerdörfchen 
Maasholm. In Kappeln besteht 
anschließend die Gelegenheit 

-Anzeige- Probsteer-Leser-Reisen:

Raddampfer-Schlei-Kreuzfahrt mit
Oster-Brunch-Buffet an Bord

Ein reichhaltiges warm/kaltes Oster-Buffet ge-
nießen unsere Leser am 10. April bei der großen 
Schlei-Kreuzfahrt direkt an Bord. 

Mit dem Raddampfer zur grossen Schlei-Kreuzfahrt führt der Kurs 
unsere Leser zur legendären Lotsen-Insel mit Landgang.

zum kleinen Oster-Spaziergang 
mit einem erlebnisreichen Ha-
fen- und Altstadt-Bummel. Auf 
dem Rückweg ist eine Kaffee- 
und Bummel-Pause im beliebten 
Ostseebad Eckernförde einge-
plant.
Zum großen Leistungspaket 
gehören die Busfahrt im erst-
klassigen Fernreisebus ab Kiel, 
Schwentinental und Preetz, die 
Raddampfer-Kreuzfahrt von Kap-

peln nach Schleimünde und zu-
rück mit dem Oster-Brunch-Buf-
fet mit Getränken laut Programm 
ohne Begrenzung an Bord sowie 
die Kaffeepause im Ostseebad 
Eckernförde. 
Anmeldungen ab sofort im Re-
porter-Leser-Reisen-Büro in Eu-
tin, Lübecker Strasse 12, täglich 
von 9 bis 13 Uhr, unter Telefon 
04521-7011-30 oder per Mail le-
serreisen@der-reporter.info.
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Hohwacht (rr). Es geht wieder 
los. Der Kreis Plön hat veranlasst, 
dass ein ganz wichtiger Radweg 
zwischen Hohwacht und Sehlen-
dorf gebaut wird. Alle Teilnehmer 
am gemeinsamen Objekt sorgten 
an der Kreuzung Fuhlensee bei 
Futterkamp am vergangenen 
Montag (27. Februar) für viel Auf-
merksamkeit.
Etwa 60 Interessierte und Mit-
streiter wollten sich das Ereignis 
nicht entgehen lassen.
Das Radfahren zählt im nördli-
chen Bundesland zu einer der 
beliebtesten Beschäftigungen in 
der Urlaubs- und Freizeit. Auch 
Landrätin Stephanie Ladwig war 
bei den ersten symbolischen Spa-
tenstichen dabei. „Der Kreistag 
hat sich schwer getan mit diesem 
Projekt“. 
Der Kreis Plön musste zwischen 
2014 und 2018 kräftig sparen. 
Da stand kein Geld für solchen 
Projekte zur Verfügung. Die so 
abwechslungsreiche Landschaft 
zu erleben, dazu gehört natürlich 
auch ein gut ausgebautes Radver-
kehrsnetz. Der 2,5 Meter breite 
Radweg wird etwa vier Kilometer 
lang sein und 2,9 Millionen Euro 
kosten. 
Für die Gemeinden Hohwacht 
und Blekendorf wird es nicht 
zu teuer. 1,1 Millionen Euro 
trägt der Kreis Plön, 70 Prozent 

übernimmt das Land Schleswig-
Holstein. 
Radverkehr leistet einen wich-
tigen Beitrag zum Klimaschutz. 
In keinem anderen Bundesland 
gibt es so viele interessante Rad-
wege endlang der Straßen wie 
in Schleswig-Holstein. Denn da 
sind sich alle einig: „Radfahren 
soll eben nicht nur Spaß machen, 
sondern muss vor allem sicher 

Der neue Radweg hat eine besondere Bedeutung

Carsten Punsch (NABU), Bürgermeister Hohwacht Karsten Kruse, Werner Kalinka (CDU), Bgm. Bleken-
dorf Andreas Köpke, Landrätin Stephanie Ladwig, Kreispräsident Stefan Leyk, Torsten Conrad Landesbe-
trieb Straßenbau und Verkehr.

sein“. Unbestritten hat der kom-
mende Radweg eine besondere 
Bedeutung für den Tourismus.
„Der Anstoß kam vom Natur-
schutzbund“, zeigte Kreisprä-
sident Stefan Leyk auf. 2018 
stimmte der Kreistag endlich dem 
so wichtigen Projekt zu, einer 
Verknüpfung regionaler Beson-
derheiten, des Natur- und Kul-
turangebots. Radtourismus bietet 

Kiel (t). Das regionale Event 
„Fahrrad Kiel“ geht am Sonntag, 
12. März im Cruise Terminal 
Ostseekai in die sechste Runde. 
Aktuelle Trends und brandneue 
Modelle können Fans der zwei-
rädrigen Fortbewegung aufspü-
ren.
Der Schwerpunkt wird auch in 
diesem Jahr auf den E-Bike Mo-
dellen liegen. Unter den zahl-
reichen Ausstellern, die sich 
und ihre verschiedenen Produk-
te präsentieren, sind viele Fahr-

- Anzeige -

Event „Fahrrad Kiel“ mit Schwerpunkt E-Bikes
Am 12. März dreht sich im Ostseekai wieder alles rund ums Rad

große Chancen, Fahrradfahren ist 
im Trend. 
Auch Carsten Pusch vom NABU 
war dabei, denn der Weg führt 
durch ein Naturschutzgebiet.
Es ist gut, wenn Kreis und Ge-
meinden kreativ zusammenar-
beiten, das machten Blekendorfs 
Bürgermeister Andreas Köpke 
und Hohwachts Bürgermeister 
Karsten Kruse deutlich.

radfachgeschäfte aus der 
Region vertreten. Sie 
stehen allesamt zur um-
fassenden Beratung zur 
Verfügung.
Es ist ein buntes Rah-
menprogramm geplant, 
in dessen Mittelpunkt 
eine große Indoor-Fahr-
rad-Teststrecke steht. 
Hier können die Be-
sucher die verschiede-
nen E-Bikes, Pedelecs, 
Reha- und Therapierä-
der, Lasten- und Liegerä-
der sowie Fahrräder und 
Seniorendreiräder direkt 
ausprobieren. Mehrere 
Radreise- und weitere 
Vorträge runden das Programm 
ab und entsprechende Radreise-
anbieter und Touristische Desti-
nationen sind ebenfalls vor Ort. 
Die Kieler SprottenFlotte rich-
tet eine Popup-Station für ihre 
Leihfahrräder direkt am Ostsee-
kai ein, so dass Besucher die 
mit einen Rad der SprottenFlot-
te anreisen selbiges direkt am 

Ostseekai abgeben können. Ein 
guter Grund das Event mit dem 
eigenen Rad zu besuchen, ist 
der Fahrradparkplatz der auch 
in diesem Jahr wieder für die 
Besucher angeboten wird.
Kompetente Beratung und eine 
große Auswahl an Rädern erhält 
man am besten bei einem Rund-
gang über das Fahrradevent am 

Sonntag 12. März von 10 bis 17 
Uhr im Cruise Terminal Ostsee-
kai direkt am Westufer der Kie-
ler Förde. Der Eintritt beträgt 4 
Euro pro Person. Kinder bis 17 
Jahre haben freien Eintritt. Wei-
tere Informationen zum Event 
„Fahrrad Kiel“ gibt es unter der 
Adresse www.nhvs-events.de 
im Internet. 
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An der Spolsau 1 
24211 Bredeneek
Tel.: 0 43 42 / 799 27 07
www.Bredeneeker.de

Bredeneeker
GASTHAUS

RESERVIERUNGEN UNTER 
INFOBREDENEEKER.DE

AM 8. APRIL 2023

OSTERFEUER

WIR SIND WIEDER DA!
AM 24. MÄRZ 2023  LIVE AB 19 UHR

FRANK PLAGGE
ZUR ERÖFFNUNG IM BREDENEEKER  

Heikendorf (kas). Die Heiken-
dörper Speeldeel bringt eine 
neue Komödie auf die Bühne. 
Die Premiere von „Een paar Pund 
toveel“ findet am Sonnabend, 
18. März in der Volkshochschule 
Heikendorf, Schulredder 3 statt 
und beginnt um 20 Uhr.
Seit Januar 2023 ist die Hei-
kendörper Speeldeel mit ihren 
Laienschauspielern wieder ak-
tiv. Unter der Regie von Ralph 
Eckelmann wird die Komödie 
von Klaus Kessler und Jan-Chris-
toph Matthies „Een paar Pund 
toveel“ einstudiert. Alle Speelde-
ellüd freuen sich riesig, wieder 
ein neues Stück präsentieren zu 
können. Wochenlang haben sie 
mindestens zwei Mal die Wo-

che geprobt und jetzt, so Ralph 
Eckelmann, kann es endlich los-
gehen. Da kann man nur sagen: 
Willkommen in der Diätklinik 

„Zum schlanken Reh“ auf der 
Insel Föhr! Aus dem Inhalt: „Was 
kann schöner sein, als einen 

t r a u m h a f t e n 
Sommer auf 
der Insel Föhr 
zu verbringen 
und dabei auch 
noch stressfrei 
ü b e r f l ü s s i g e 
Pfunde loszu-
werden?“ – So 
jedenfalls wirbt 
der Werbe-
prospekt der 
Diätklinik auf 
Föhr von Karin 
von Stemmann 
(Sylvia Glis-
mann). Aber 
die Realität 
sieht bekannt-

lich häufig an-
ders aus – und 

so ergeht es auch den fünf Besu-
chern der Diätklinik. Das beginnt 
schon damit, dass man sich die 
„Mit-Kurenden“ ja leider nicht 

aussuchen kann – und die Bou-
tique-Besitzerin Gabi Bauer aus 
Heide (Martina Kussin ), die Bäu-

„Een paar Pund toveel“ 
mit der Heikendörper Speeldeel

- Premiere am 18. März um 20 Uhr

 Leiterin der Diätklinik, Sylivia Glismann, erwartet die ersten Kuren-
den.  Fotos: Asmus

Endlich ist auch der bauchige Peter aufgetaucht.

erin Heidi Krämer aus Leck (Mar-
cia Talleur) und die Schauspiele-
rin Melanie Witten aus Flensburg 
(Jutta Hanke) würden freiwillig 
niemals zusam-
men Urlaub 
machen. Aber 
damit nicht ge-
nug: Karin von 
Stemmann er-
weist sich als 
harter Hund, 
wenn es darum 
geht, den Da-
men jeglichen 
kul inar i schen 
Genuss zu ent-
ziehen. Als dann 
auch noch die 
Rentnerin Luise 
Müller (Dörte 
Rath) mit ih-
rem Sohn Peter 
(Marc Wiens) 
auftaucht, gerät 
alles gänzlich 
außer Kontrolle 
– denn eigent-
lich nimmt Karins Diätklinik nur 
Frauen auf. Aber da Luise meint, 
ihren Peter auf keinen Fall allein 
lassen zu können, muss der Jun-
ge mit. Und damit kommt zur 
überall versteckten Schokolade 
eine weitere „Versuchung“ für 
die drei Damen hinzu. So wird 
aus der Klinik im wahrsten Sin-
ne ein Tollhaus... Souffleur und 
Souffleuse sind Horst Schock 
und Rita Rasmussen-Bonne. In 
der Maske ist Birgit Schock. Die 
Technik wird von Collin und Ste-
ven Eckelmann sowie von Sören 
Schock geleitet und das Bühnen-
bild hat Reiner Fock hergestellt. 
Die Aufführungstermine sind am 
Sonnabend 18. März um 20 Uhr 
(Premiere).
Weitere Termine: Sonntag, 19. 

Die Schauspielerin aus Flensburg hat so ihre Vorstellungen.

März, 15 Uhr (mit Kaffee und 
Kuchen), Freitag, 24. März, 20 
Uhr, Sonntag, 26. März, 17 Uhr, 
Freitag, 31. März, 20 Uhr, Sonn-
tag, 2. April, 17 Uhr, Freitag 21. 
April, 20 Uhr, Sonntag, 23. April, 
17 Uhr, Freitag 28. April, 20 Uhr, 
Sonntag 30. April, 15 Uhr (mit 
Kaffee und Kuchen), Freitag, 5. 
Mai, 20 Uhr und Sonnabend 6. 
Mai, 18 Uhr. 
Eintrittskarten für 10 Euro (re-
gulär) und 15 Euro (für die Vor-
stellungen inklusive Kaffee und 
Kuchen) gibt es im Vorverkauf in 
Krügers Ecklädchen (Möltenorter 
Weg 55, Heikendorf) oder kön-
nen online unter www.speeldeel-
heikendorf.de/kartenreservierung  
vorbestellt  werden. Der Speel-
baas der Heikendörper Speelde-
el, Marc Wiens, freut sich auf ein 
volles Haus, und das nicht nur 
zur Premiere.  

Mit schwerem Gepäck eingetroffen ist Jutta Hanke.
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- Hausnotruf
- Essen auf Rädern
- Ambulante Pflege

- Tagespflege 
- Pflege stationär

- Kita
Keiner bietet mehr!

04344 / 4116 -0
ploen@asb-sh.de

Kreis Plön

Vier Jahrzehnte „Heikendorfer Bücherinsel“ 
Vereinte Begeisterung für das geschriebene Wort

- Anzeige -

Heikendorf (los). „Mittendrin 
und stets dabei“ – dieser abge-
wandelte Slogan beschreibt tref-
fend die „Heikendorfer Bücher-
insel“ von Maike Mangelsdorf 
und Ina Spielhagen-Göser. Und 
die haben Grund zum feiern: Am 
12. März jährt sich der Tag der 
Eröffnung ihrer Buchhandlung 
im Jahr 1983 zum vierzigsten 
Mal. Aus diesem Anlass dürfen 
sich Kunden an den Aktionsta-
gen am kommenden Sonnabend, 
11. März sowie am 13., 14. und 
15. des Monats soll auf Sekt und 
Überraschungen freuen. Die 
Probsteer Redaktion lässt die 
beiden Inhaberinnen auf einige 
Ereignisse der 40 Jahre zurück-
blicken. 
In der Förde-Region steht die 
„Heikendorfer Bücherinsel“ in 
der Hafenstraße 22 synonym für 
Lesebegeisterung und hat auch 
aufgrund kultureller Aktivitäten 
im Ort einen Namen. Doch der 
Start 1983 begann in kleinem 
Rahmen und der Schritt in die 
Selbständigkeit fügte sich naht-
los an die Ausbildung an. Diese 
hatten die beiden Inhaberinnen 
gemeinsam in der Kieler Buch-
handlung Schneider absolviert. 
Noch währenddessen stand ihr 
Entschluss fest: „Es war unser 
Traum mit Anfang 20, eine ei-
gene Buchhandlung zu haben“, 
blickt Maike Mangelsdorf zu-
rück. Als in der Hafenstraße 22 
der Verkaufsraum einer ehemali-
gen Apotheke frei wurde und sich 
diese Gelegenheit herumsprach, 
wurden Nägel mit Köpfen ge-
macht. Eine Gelegenheit von 
28 Quadratmetern Grundfläche 
plus „Minibüro“ – das genügte 
den Jungunternehmerinnen für 
den Anfang. Der gestaltete sich 
durchaus nicht ohne Widerstän-
de: Den frisch gebackenen Buch-
händlerinnen taten sich schon 
aufgrund ihrer Jugend Hürden 
auf, Hindernisse, die Männer an 
ihrer Stelle womöglich nicht er-
lebt hätten. „Das Projekt konnte 

nur mit Hilfe und Unterstützung 
aus Umfeld und Familie umge-
setzt werden“, unterstreicht Ina 
Spielhagen-Göser.  
Startklar zur Eröffnung am 12. 
März 1983 präsentierte das junge 
Team in dem 60er Jahre-Anbau 
fortan ein literarisches Angebot 
aller Couleur, vom Krimi bis zum 
Kochbuch, Belletristik und infor-
mative Sachbücher. Doch ausge-
rechnet Goethes „Faust I“ sollte 
als Erstes über den Ladentisch ge-
hen – als Reclamheftchen. Zwei 
Schüler des Heikendorfer Hein-
rich Heine Gymnasi-
ums waren die Kun-
den der ersten Stunde. 
Die erste Einrichtung: 
Ein umfunktionierter 
Wickeltisch „mit Auf-
lage“ aus dem Sor-
timent eines großen 
schwedischen Möbel-
hauses trat als Kassen-
tresen seinen Dienst 
an. Von dort stamm-
ten auch die Regale. 
Für den Einkauf der 
Innenausstattung war 
eine „halbe Weltreise“ 
nach Kaltenkirchen er-
forderlich, wo sich in 
den „80ern“ die ein-
zige näher erreichbare 
Filiale befand. Freun-
de, Familie, Nach-
barn fassten nun mit 
an. Die Schaufenster: 
sorgfältig zugeklebt. „Die Hei-
kendorfer waren skeptisch, weil 
wir noch so jung waren“, erin-
nert sich Ina Spielhagen-Göser. 
„Wir sind immer nach dem Chef 
gefragt worden, weil sich kei-
ner vorstellen konnte, dass wir 
das sind.“ Das änderte sich al-

lerdings, als der Politiker Rudolf 
Titzek im Laden auftauchte, der 
von 1979 bis 1983 Finanzmi-
nister und von 1983 bis 1987 
Präsident des Landtages von 
Schleswig-Holstein gewesen ist. 
Es war zwar dem Wahlkampf 
geschuldet. Doch dieser „Pro-
mibesuch“ erwies sich vor dem 
Hintergrund allgemeiner Skepsis 
als durchaus hilfreich, „es hat die 
Leute beeindruckt“, stellt Maike 
Mangelsdorf rückblickend fest. 
Und als dann die Heikendorfer 
Chronik im Frühsommer 1983 

erschien, hatte die „Bücherinsel“ 
plötzlich fast den Alleinvertrieb 
für das mehrere hundert Seiten 
starke Werk. „Es fragen uns jetzt 
noch Leute danach“, erzählt Ina 
Spielhagen-Göser. 
In der etablierten „Bücherinsel“ 
herrschte Platzmangel. Keine 

zehn Jahre nach Eröffnung wur-
de sie umgebaut. „Deshalb ha-
ben wir 1991 unsere Bücher aus 
dem Container verkauft“, erzählt 
Maike Mangelsdorf. Ein zweiter, 
kleinerer Umbau folgte 2001. 
Das Endergebnis: 65 Quadrat-
meter plus Büro, mehr als das 
Doppelte.
Wurden in den ersten Jahren 
Buchbestellungen noch tele-
fonisch durchgegeben und die 
Ware bar oder per EC-Scheck ge-
zahlt, wurde im Handel allmäh-
lich ein Wandel sichtbar. So hatte 
1986 bereits ein Computer in der 
„Bücherinsel“ Einzug gehalten. 
Das Telefon hingegen hing noch 
am Kabel. Die Schnur war gera-
de so lang, „dass wir den Apparat 
an heißen Sommertagen mit an 
die Tür nehmen und uns drau-
ßen hinsetzen konnten, wenn 
mittags nichts los war“, erinnert 
sich Maike Mangelsdorf. Gerade 
Schüler fanden den Weg in die 
„Bücherinsel“. Einer, der seine 
Freistunden hier gern verbrach-
te, war Robert Habeck. „Er kam 
oft mit seinem Freund, der auch 
so buchaffin war“, erzählt Maike 
Mangelsdorf, „außerdem gab’s 
Kaffee bei uns.“ 
Zahlreiche Veranstaltungen wur-
den entwickelt. Für viel Furore 
sorgte etwa der aufgehende Stern 
von „Harry Potter“. Wegen der 
heißersehnten Neuerscheinun-

gen der gleichnamigen Serie 
schlugen sich die Heikendor-
fer Kinder hier die Nächte um 
die Ohren, die Erwachsenen im 
Schlepptau. „Wir haben den La-
den nachts aufgemacht, denn 
man durfte die neuen Bände erst 
ab 0.01 Uhr verkaufen, und mit 

Sie gründeten 1983 die „Heikendorfer Bücherinsel“: Ina Spiel-
hagen-Göser und Maike Mangelsdorf (v.l.). Fotos: Schneider

„Jetzt gibt es auch in Heikendorf eine Buchhandlung!“, warben die jungen Un-
ternehmerinnen zur Eröffnung vor 40 Jahren.



down heruntergezählt“, schildert 
Maike Mangelsdorf die gesellige, 
teils spitz behütete Geisterrunde 
zum nächtlichem Verkaufsauf-
takt. Die fortgesetzten Abenteuer 
des Zauberlehrlings Harry – das 
erste deutschsprachige Buch war 
1998, ein Jahr nach der engli-
schen Erstausgabe, erschienen 
- wollte niemand verpassen. 
Auch 25 Jahre später schwingt 
Begeisterung mit, wenn Maike 
Mangelsdorf die Mitternachts-
aktionen Revue passieren lässt. 
Dass „Harry Potter“ Potenzial 
hatte, wurde den Inhaberinnen 
der „Bücherinsel“ klar, als sie 
das erste Leseexemplar in den 
Händen hielten. Und 1999, bei 
Erscheinen des zweiten Bandes, 
schrieb der Carlsen-Verlag einen 
internen Wettbewerb der Buchlä-
den aus: Wer würde die meisten 
Exemplare von „Harry Potter“ 

verkaufen? Fairerweise wurde 
dieser in Relation zur Ladengrö-
ße gesetzt, ergänzt Maike Man-
gelsdorf. Das Ergebnis brachte 

der „Bücherinsel“ einigen Ruhm 
ein: „Wir haben bundesweit den 
zweiten Platz gemacht!“ 
Bekannt und beliebt waren in 
den 2000-ern dann die „Strand-
lesungen“, die für sommerliche 
Highlights an der Förde sorgten, 
Aktionen, die viel Vorbereitung 

verlangten und mit verschiede-
nen Akteuren vor Ort durchge-
führt wurden. Das Besondere 
bestand in der Qualität der Le-

sungen, die dem „Erzähltheater“ 
entlehnt waren. 2001 las als ei-
ner der ersten Robert Habeck 
„Aus Hauke Haiens Tod“ vor. 
Bedingt durch die zunehmende 
Nutzung des Internets unterlag 
das Sortiment in der „Bücherin-
sel“ Veränderungen. „Wir ver-
kaufen heute keine Lexika mehr“, 
erzählt Ina Spielhagen-Göser. 
Auch „allgemeine Kochbücher“, 
Karten und Reiseführer würden 
nicht mehr nachgefragt – Dr. Oe-
tker ist Jamie Oliver gewichen. 
Neu sind „Non-Book“-Artikel 
wie Stifte und Geschenkpapier 
oder die kulinarischen Spezia-
litäten von „Brandgut“, die den 
Lesegenuss geschmackvoll ab-
runden. 
Die Corona-Zeit habe viel be-
wegt, sagt Ina Spielhagen-Göser. 
Sogar buchstäblich, denn die 
„Bücherinsel“ legte sich für ihre 
Kunden noch mehr ins Zeug und 
belieferte sie bis an die Haustü-
ren, im Nahbereich per Rad, in 
der Umgebung mit dem Auto. 
„Wir durften aber auch von der 
Tür weg verkaufen“, ergänzt sie. 
Hierbei nutzte der Onlineshop: 
Er besteht bereits seit 10 Jahren, 
doch durch die Pandemie be-
kam er „richtig Zulauf“, wobei 
die Kunden ihr nach dem Prin-
zip „click und collect“ bestelltes 
Buch am Laden abholten. 
Das positive Fazit der Inhabe-

rinnen im Jubiläumsjahr: „Die 
Kunden haben sich durch Co-
rona auf die hiesigen Geschäfte 
sehr besonnen.“ Für das sieben-
köpfige Team der „Bücherinsel“ 
Motivation und Herausforderung 
zugleich, bei der täglichen Arbeit 
sein Bestes zu geben – für die 
Heikendorfer und die Kunden aus 
der Region. Denn eines vereint 
sie alle: Die Begeisterung fürs 
Buch und das geschriebene Wort.  
Tür weg verkaufen“, ergänzt sie. 
Hierbei nutzte der Onlineshop: 
Er besteht bereits seit 10 Jahren, 
doch durch die Pandemie be-
kam er „richtig Zulauf“, wobei 
die Kunden ihr nach dem Prin-
zip „click und collect“ bestelltes 
Buch am Laden abholten. 
Das positive Fazit der Inhabe-
rinnen im Jubiläumsjahr: „Die 
Kunden haben sich durch Co-
rona auf die hiesigen Geschäfte 
sehr besonnen.“ Für das sieben-
köpfige Team der „Bücherinsel“ 
Motivation und Herausforderung 
zugleich, bei der täglichen Arbeit 
sein Bestes zu geben – für die 
Heikendorfer und die Kunden aus 
der Region. Denn eines vereint 
sie alle: Die Begeisterung fürs 
Buch und das geschriebene Wort.  

09

Lo
ka

le
s 

H
ei

ke
nd

or
f

Steuererklärung?
Kein Problem.
Verschenken Sie kein Geld,
denn ohne Einkommensteu-
ererklärung gibt es keine
Rückzahlung! Eine kosten-
günstige Alternative zum
Steuerberater kann die 
Zuhilfenahme eines Lohn-
steuerhilfevereins sein. 
Astrid Stark berät Mit-
glieder begrenzt nach § 4 
Nr. 11 StBerG und erstellt 
dann die Einkommen-
steuererklärung. 

Aktuell Lohnsteuerhilfe-
verein e.V.
Beratungsstellenleiterin
Astrid Stark
Grazer Str. 48 • 24147 Kiel
Tel. 0431 2599987
Termin online buchen unter  
www.aktuell-kiel.de
service@aktuell-kiel.de

Die ehemalige Apotheke bot 1983 einen Verkaufsraum von 28 Qua-
dratmetern. 

Anlässlich der „Harry-Potter“-Nächte ab 1999 standen die gro-
ßen und kleinen Leser in der Hafenstraße 22 „Schlange“. Das 
„Bücherinsel“-Team präsentierte sich stilecht.

den Erwachsenen und Kindern 
dann gemeinsam den Count-

„SCHERBEkontraBASS reloaded“:

Ein „Rio-Reiser-Abend“  
in der Alten Meierei

Postfeld (t). „SCHERBEkontra-
BASS reloaded“ spielt am Sonn-
tag, 12. März im KulturZentrum 
Alte Meierei am See Postfeld. 
Mit dabei: Marius del Mestre, 
Rhythmusgitarrist und Sänger 
sowie Kontrabassist Florian Ga-
low. Das ErfolgsDuo präsentiert 
einen „Rio-Reiser-Abend“, der 
um 18 Uhr beginnt. Aus der al-
ten Ton-Steine-Scherben-Family 

hat sich ein sensationelles Duo 
gegründet. Niemand singt im 
Moment so intensiv und so au-
thentisch die Lieder Rio Reisers 
wie der ehemalige Rhythmus-
gitarrist und derzeitige Sänger 
der Scherbenfamily, Marius del 
Mestre. Kontrabassist Florian 
Galow begleitet ihn. Karten-
bestellung: 04342-84477 oder 
info@alte-meierei-am-see.de. 
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KOSTENLOS TESTEN!

Laboe: Mission „Ehrenmal erhalten“ 
– Kreis Plön wird Mitglied der „Rettungscrew“

Laboe (t). Der Kreis Plön 
wird Mitglied einer „Ret-
tungscrew“, die in besonde-
rer Mission unterwegs ist: Sie 
zielt auf den Erhalt des Ma-
rine-Ehrenmals im Ostseebad 
Laboe. Am heutigen Don-
nerstag, 2. März überreichte 
die Plöner Landrätin Stepha-
nie Ladwig für die Sanierung 
des Bauwerks in Laboe einen 
Förderbescheid in Höhe von 
50.000 Euro.
„In der historischen Kultur-
landschaft unseres Landkrei-
ses Plön sind die Kultur- und 
Gedenkstätten ein besonde-
rer Schatz und ihre Erhaltung 
ist eine wichtige Aufgabe“, 
unterstrich Landrätin Stepha-
nie Ladwig beim Überrei-
chen des Förderbescheids in 
Laboe. „Das Marine-Ehren-
mal Laboe nimmt dabei eine 
herausragende Rolle ein, das 
jedes Engagement zu seiner Be-
wahrung verdient“, betonte sie. 
Damit nimmt die Mission „Eh-
renmal erhalten“ Fahrt auf. Der 
Präsident des Deutschen Marine-
bundes (DMB) Staatsekretär a.D. 
Heinz Maurus dankte und freute 
sich über die Unterstützung des 
Kreises Plön durch seinen Bei-
trag, mit dem er sich in die „Ret-
tungscrew“ einreihe. Der DMB 
ist Eigentümer und Sachwalter 
des Marine-Ehrenmals.
An dem Bauwerk nagt der Zahn 

der Zeit. Um das Marine-Ehren-
mal für die kommenden Gene-
rationen zu erhalten, sind um-
fangreiche Sanierungsarbeiten 
notwendig geworden. „Vor allem 
die Fassaden bereiten uns Kum-
mer“, erläuterte Maurus. Hier 
komme es zu Absprengungen 
von Fugen und Klinkern. Gutach-
ten und Untersuchungen der ver-
gangenen Jahre bestätigten die 
Notwendigkeit einer Sanierung 
der Verblendsteinfassade. Diese 
Maßnahme betreffe eine Fläche 
von rund 4500 Quadratmetern 
bis in eine Höhe von knapp 68 
Metern. Dabei sollen rund 5000 
Steine sowie rund 100 Kilome-
ter Fugen ausgetauscht werden. 
Zusätzlich müssen Restaurie-
rungsarbeiten an Türen, Fenstern, 
Geländern und im Sockelbereich 
des Turmes ausgeführt werden.
Zurzeit werde die Architekten-
ausschreibung vorbereitet und 
in den nächsten zwei bis drei 
Wochen öffentlich bekannt ge-
macht. Die Baumaßnahme am 
Laboer Ehrenmal muss europa-
weit ausgeschrieben werden.
Die Sanierung wird mit hohen 
Beträgen zu Buche schlagen. So 
wurden die Gesamtbaukosten 
bereits im Jahr 2019 auf etwa 4,6 
Mio Euro geschätzt. 
Der Bund beabsichtigt, das Vor-
haben mit bis zu 2,25 Mio Euro 
zu fördern, das Land Schleswig-
Holstein mit 460.000 Euro. Hin-
zu kommen aktuell 50.000 Euro 
des Kreises Plön. 
Aus zweckgebundenen Mit-
teln zum Erhalt des Ehrenmals 
kann der DMB 800.000 Euro 
beisteuern. Die gestartete Spen-
denkampagne erbrachte bisher 
365.823,70 Euro (Stand: Mitt-

woch, 1. März 2023).
Das Marine-Ehrenmal in Laboe 
versteht sich heute als Gedenk-
stätte für die auf See Gebliebenen 

aller Nationen und als Mahnmal 
für eine friedliche Seefahrt auf 
freien Meeren. Es ist eine offizi-
elle Gedenkstätte der Deutschen 
Marine und eine Gedenkstätte 
für die Toten der zivilen Schiff-
fahrt und Seedienste. 
Eingeweiht 1936, war das Ma-
rine-Ehrenmal ursprünglich als 
einzigartige Gedenkstätte für die 
Gefallenen der Kaiserlichen Ma-
rine im Ersten Weltkrieg erschaf-
fen worden. 
Jährlich besuchen Tausende von 
Touristen, ehemalige und aktive 
Marineangehörige, Hinterblie-
bene, internationale Gäste und 
Schulkinder das Marine-Ehren-
mal zum Gedenken, Ermahnen 
und Lernen sowie als Ort des 

Austausches und als Begeg-
nungsstätte. Die Deutsche 
Marine nutzt das Ehrenmal 
für verschiedene Veranstal-
tungen und Zusammenkünf-
te.
„Es ist uns Anliegen und eh-
renvolle Pflicht, das Ehren-
mal als lebendiges Denkmal 
zu gestalten und es zugleich 
als Vermächtnis in einem 
guten baulichen Zustand für 
kommende Generationen 
zu erhalten“, verdeutlichte 
Heinz Maurus. Daher wird 
weiterhin um Unterstützung 
für die Sanierung des Ma-
rine-Ehrenmals geworben 
(Informationen dazu unter 
www.marine-ehrenmal-er-
halten.de).
Der Deutsche Marinebund 
ist mit rund 10.000 Mitglie-
dern in rund 250 Mitglieds-

vereinen der größte maritime In-
teressenverband Deutschlands. 
Der DMB bietet allen mit dem 
Meer und der Seefahrt verbun-

denen Menschen ein Forum. Er 
richtet sich an jeden, der sich für 
Schiffe und Seefahrt begeistert 
oder für Themen wie Meeres-
Umweltschutz oder maritime 
Wirtschaft interessiert. 
Ebenso fördert der DMB in en-
ger Zusammenarbeit mit Mari-
ne und Handelsschifffahrt alle 
Bereiche der deutschen Seefahrt 
und informiert deutschlandweit 
über die Bedeutung und Not-
wendigkeit der Seefahrt für die 
Bundesrepublik. Der DMB be-
teiligt sich parteipolitisch neutral 
an der Diskussion über aktuelle 
maritime Themen und ist An-
sprechpartner für die maritimen 
Entscheidungsträger in der Ge-
sellschaft.

Das Marine-Ehrenmal in Laboe weist Schäden auf und bedarf einer umfassen-
den Sanierung.                                                                            Foto: Schneider

Die Plöner Landrätin Stephanie Ladwig überreichte in Laboe den 
Förderbescheid an Heinz Maurus, Präsident des Deutschen Marine-
bundes.                                                                       Foto: hfr DMB
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Liebe Leserinnen und Leser,
nur noch wenige Tage dann 
heißt es wieder einmal „Wo-
che der Ausbil-
dung“. In dieser 
jährlich im Frühjahr 
durchgeführten Ak-
tionswoche der Ar-
beitsagenturen geht 
es uns darum, die 
Vielfältigkeit der 
berufl ichen Mög-
lichkeiten aber auch 
unsere Unterstüt-
zungsangebote Ju-
gendlichen, Eltern sowie Leh-
rerinnen und Lehrern nahe 
zu bringen. Machen wir uns 

nichts vor – mehr als 130 Aus-
bildungsberufe in der Region 

dazu rund 18.000 
Studiengänge bun-
desweit – da ist es 
schwierig, sich zu 
orientieren und 
eine richtige (Vor)
Auswahl zu tref-
fen. Genau an die-
sem Punkt wollen 
wir mit einem bun-
ten Blumenstrauß 
an Angeboten an-

setzen. Deshalb bieten wir in 
diesem Jahr Betriebsbesuche 
bei einem Autohaus, in einer 

Auf zur Berufsberatung! #AusbildungKlarmachen

Du hast Fragen zu 

Praktikum, Ausbildung oder 

Studium? 

Dann mache einen Termin bei der Berufsberatung: 

0431/709-1000 oder Kiel.berufsberatung@arbeitsagentur.de

Unser zusätzlicher Tipp: Mach' dich schlau in der "Woche der 

Ausbildung" vom 13. bis 17. März - mehr dazu unter:

www.arbeitsagentur.de/vor-ort/kiel/veranstaltungen

Auszubildende gesucht? - 
Der gemeinsame Arbeitgeber-

Service hilft gern weiter!
Wer auf der Suche nach einer zu-
künftigen Fachkraft ist, kommt 
an dem Thema „Ausbildung“ 
nicht vorbei. Der gemeinsame 
Arbeitgeber-Service von Ar-
beitsagentur und Jobcentern 
nimmt freie Ausbildungsstellen 
gern entgegen und steht Betrie-
ben mit Rat und Tat zur Seite. Ar-

beitgeberinnen und Arbeitgeber 
erhalten Informationen sowie 
Beratung zu allen Facetten der 
Nachwuchskräftegewinnung 
wie zum Beispiel der Rekrutie-
rung und Förderung. Der Kon-
takt kann ganz einfach telefo-
nisch unter der gebührenfreien 
Hotline 0800 4 5555 20 erfolgen.

großen Klinik, bei einem der 
größten Lebensmitteleinzel-
händler Schleswig-Holsteins 
und beim Ausbildungszen-
trum Bau an. Insbesondere 
für Jugendliche, die in Preetz 
und Umgebung wohnen, gibt 
es eine Rallye, bei der auch 
verschiedene Betriebe vor Ort 
besucht werden. Alle diese 
Angebote bieten die Chance, 
nicht nur in die Berufe hin-
einzuschnuppern, sondern 
vielleicht auch ein Praktikum 
klar zu machen. Der Spaß-
faktor kommt dabei nicht zu 
kurz. So können sich Jugend-
liche beispielsweise auch bei 
einem Mario-Kart-Turnier in 
der Kieler Jugendberufsagen-
tur miteinander messen und 
vielleicht einen der vier Preise 
abstauben und on top auch 
noch eine Beratung erhalten. 
Und wer keine Ausbildung 
in Vollzeit machen kann, 

kann sich ebenfalls für eine 
entsprechende Veranstaltung 
anmelden. Eine gute Berufs-
orientierung ist die Basis für 
eine richtige Entscheidung. 
Fakt ist schließlich, dass eine 
den eigenen Neigungen und 
Fähigkeiten entsprechende 
Berufswahl die beste Grund-
lage für berufl ichen Erfolg ist. 
Wir helfen gerne mit unserem 
Angebot der Berufsberatung, 
dabei Jugendliche und ihre El-
tern als neutrale Institution zu 
unterstützen.
Alle Informationen zur Woche 
der Ausbildung haben wir auf 
unserer Homepage unter htt-
ps://www.arbeitsagentur.de/
vor-ort/kiel/veranstaltungen/
wda2023 gebündelt.
Also erst einmal vorbeischau-
en und im Anschluss einen 
Termin bei der Berufsberatung 
machen. Es lohnt sich….

Ihr Hans-Martin Rump

Berufswahl: Orientieren – Informieren – Entscheiden
Sich im „Berufswahldschun-
gel“ zurecht zu fi nden, ist 
nicht immer ganz einfach. Da 
ist es gut zu wissen, wenn es 
professionelle Hilfe gibt. Die 
Berufsberatung der Agentur 
für Arbeit im Kreis Plön ist für 
Schülerinnen und Schülern 
in allen Phasen der Berufso-
rientierung da und berät kos-
tenfrei und neutral. Noch im 
März wird es im Kreis eine 
Neuaufl age des erfolgreichen 
„Stärkenparcours“ unter Be-
teiligung der Berufsberatung 
geben. Damit beginnt für 
Schülerinnen und Schüler der 
Gemeinschaftsschulen und 
einiger Förderzentren die Be-
rufsorientierung bereits in der 
siebten Klasse. Berufsorientie-
rungslehrerinnen und -lehrer 
können dann die Ergebnisse 
im Unterricht vertiefen und 
die Berufsberatung vor Ort mit 
einbinden. Ein weiteres attrak-

tives Angebot der Berufsori-
entierung ist die „Woche der 
Ausbildung“, an der sich die 
Agentur für Arbeit mit vielen 
Partnern vom 13. bis zum 17. 
März mit zahlreichen Aktio-
nen beteiligt. Zu den Aktionen 
gehören Betriebsbesuche bei 
mehreren Kieler Unterneh-
men, ein Mario-Kart-Turnier 
inklusive berufl icher Beratung, 
eine Exkursion zum Ausbil-
dungszentrum Bau, Vorträge 
zur Teilzeitausbildung und 
eine Betrieberallye in Preetz. 
Das komplette Programm und 
Kontaktdaten für eine eventu-
ell erforderliche Anmeldung 
ist auf der Homepage der 
Agentur für Arbeit Kiel unter 
https://www.arbeitsagentur.de/
vor-ort/kiel/veranstaltungen/
wda2023 zu fi nden. Insbe-
sondere die Betriebsbesuche 
bieten natürlich die Möglich-
keit, direkt mit Auszubilden-

den und Personalentscheidern 
in Kontakt zu treten und viel-
leicht die Chance, einen Prak-
tikumsplatz zu ergattern.
Neben den vielen Angeboten 
der Berufsorientierung hilft es 
dann die Erkenntnisse mit den 
Expertinnen und Experten der 
Berufsberatung zu vertiefen, 
zu schauen, ob alles passt 

oder ggfs. Alternativen zu ent-
wickeln. Auch erste Ausbil-
dungsangebote hat die Berufs-
beratung in ihrem Portfolio. 
Termine – auch für den Kreis 
Plön - können ganz einfach 
über die Rufnummer 0431 
/709-1000 oder über www.
arbeitsagentur.de/eservices 
vereinbart werden.
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Premiere in Plön: 

„1. Diamond Women’s Boxing Cup“
Boxsparte schickt Frauen zum internationalen Schlagabtausch in den Ring

Plön (los). Obwohl der Boxsport 
bei Frauen immer beliebter wird, 
sind sie in Schleswig-Holstein 
doch nicht zahlreich genug, 
um in Wettkämpfen regelmäßig 
gegeneinander anzutreten. Die 
Boxsparte des TSV Plön möchte 
dies ändern. Im Schulterschluss 
mit dem Schleswig-Holsteini-
schen Amateurboxverband ver-
anstaltet der Boxring des Vereins 
am kommenden Wochenende, 
11. und 12. März den „1. Dia-
mond Women’s Boxing Cup“ 
in der Sporthalle Am Schiffsthal 
als internationalen Wettbewerb 
für Frauen. Die Halbfinale wer-
den am Sonnabend ab 11.30 
Uhr ausgetragen. Zu den Final-
kämpfen am Sonntag steigen die 
Sportlerinnen ab 9.30 Uhr in 
den Ring. 
Besucher haben beim „1. Dia-
mond Women’s Boxing Cup“ 
freien Eintritt. Das bietet die 
Chance, sich einen umfassen-
den Eindruck vom Boxen zu 
verschaffen, einem Sport für Je-
dermann und -frau, der Gemein-
schaft stiftet und Persönlich-

keiten formt. Wettkämpfe aller 
Altersklassen – U14 bis U22 so-
wie Erwachsene –, versprechen 
ein spannendes Wochenende, 
noch dazu mit internationalem 
Flair: Der Boxring des TSV Plön 
erwartet 80 Teilnehmer aus dem 
gesamten norddeutschen Raum 
und Bayern, der Schweiz, Tsche-
chien, Zypern, Belgien sowie 
Dänemark und Schweden. Die 
Veranstaltung Am Schiffsthal ist 
also gerade für diejenigen, die 
vielleicht schon immer mit dem 
Boxen geliebäugelt haben, eine 
gute Gelegenheit einzutauchen 
und Kontakte zu knüpfen. 

Im Boxring stehen nicht nur für 
Frauen und Mädchen, sondern 
allen und jedem die Türen offen, 
jung oder alt, dünn oder über-
gewichtig, hellhäutig oder mit 
dunklem Teint, mit oder ohne 
Kopftuch, männlich, weiblich, 
divers, mit oder ohne Behin-
derung. Jeder ist willkommen, 
denn der Sport tut jedem in je-

der Beziehung gut und wird 
nicht von ungefähr vom Boxring 
mit dem Schlagwort „besser ge-
meinsam“ beworben. Das be-
tonen explizit die engagierten 
„Macher“, erfahrenen Betreuer 
und engagierten Trainer, Man-
fred Chwalek, Marco Bischoff, 
und Darius Kroll, die in der Tra-
dition des 2017 verstorbenen 
Spartengründers Hans Korth den 
Boxring weiterentwickeln. Und 
zwar ganz nach Korths Leitde-
vise: „Integration durch Sport“. 
Sie setzt gegen jede Form der 
Ausgrenzung ein deutliches 
Zeichen. Das aktuelle Projekt 

„Besser gemeinsam“ der Plö-
ner Boxsparte läuft unter dem 
Landesprogramm „Sport gegen 
Gewalt, Intoleranz und Frem-
denfeindlichkeit“ (SgGIF) des 
Landessportverbandes (LSV), 
der es gezielt fördert. Es ist ge-
waltpräventiver Interaktion und 
Kommunikation verschrieben, 
Antidiskriminierung, Zivilcoura-
ge und „Fair Play“. Gerade des-
halb ist das Boxtraining auch für 
Untrainierte und vermeintlich 
völlig Unsportliche ein ideales 
Angebot, sich unter fachlich-
fairer Anleitung langsam aufbau-
end auf Kurs bringen zu lassen. 
Ausdauer, Muskeln und Beweg-
lichkeit zu entwickeln sowie 
Übergewicht zu verlieren, wenn 
dies angezeigt ist, verlangt kon-
sequentes Mitmachen. Für das 
nötige „Mitmachklima“, in dem 
sich jeder wohl und angenom-
men fühlt, sorgt die Boxsparte. 
Auch die Koordinatoren in der 
Flüchtlingshilfe kommunizie-
ren das Angebot, so dass unter 
anderem Vertreter(innen) aus 
der Ukraine und Syrien hier mit 
ihren Sparringpartnern Sport 
machen. Sogenannte Tamdem-
betreuer mit Sprachkenntnissen 
helfen bei der Integration, wobei 
auch die Zeit vor und nach der 
Übungseinheit hierfür von zent-
raler Bedeutung ist, verdeutlicht 
André Falk vom TSV-Vorstand. 
Besonders stolz ist er, dass so 
viele Mädchen und Frauen be-
reits den Weg in die Boxsparte 
gefunden haben: „Mehr als die 
Hälfte der Teilnehmer ist weib-
lich“, sagt er.  
Abteilungsleiter Manfred Chwa-
lek, Trainer mit DBV Lizenz, hat 
seine Gruppe im Blick und weiß, 
wer welchen Anforderungen ge-
wachsen ist. In der Hans-Korth-

Halle an der Rodomstorschule 
üben bei ihm donnerstagabends 
Groß und Klein gemischt, eini-
ge von ihnen bereits mit Wett-
kampfambitionen. Allen voran: 
die Mädchen.  
Stets beginnt das Training mit 
klassischen Aufwärmübungen. 
Manfred Chwalek lässt die Teil-
nehmer im Zirkel traben und 
erst, wenn alle „auf Temperatur“ 
kommen, fließen boxerische 
Bewegungsabläufe mit ein. Im 
Hauptteil folgen meistens Tech-
nik und Taktik des Boxens, „doch 
mindestens einmal im Monat 
gibt es einen Kraftzirkel“, erläu-
tert Chwalek, „vor Wettkämpfen 
auch häufiger.“ Und weil Aus-
dauer, Kraft, Koordination und 
Schnelligkeit als Voraussetzung 
erfolgreichen Boxens nicht vom 
Himmel fallen, bilde das Spar-
ring – das Boxen mit Gegner 
– normalerweise den kleinsten 
Anteil der Trainingsstunden. 
Hier gelte es insbesondere zu 
lernen, Schläge abzufangen 
und den Blick für Abstände und 
den Distanzwechsel im Ring zu 
schulen, so Chwalek.
Die Boxsparte bietet ihr Trai-
ning in der Hans-Korth-Halle 
an der Rodomstorschule an: 
Fitness Boxen als Ganzkörper-
training  (9 bis 99 Jahre, mon-
tags und donnerstags um 18 
Uhr), Olympisches Boxen als 
wettkampforientiertes Training 
(10 bis 30 Jahre, mittwochs um 
18.30 Uhr), Breitensport Boxen 
(9 bis 99 Jahre, donnerstags um 
18 Uhr), das sich sowohl für 
Fitness-Affine, die sich auspow-
ern möchten, als auch ambitio-
nierte Sportler eignet, und Kids 
Boxen (5 bis 9 Jahre, freitags 
um 16.30 Uhr), das sportliche 
Früherziehung mit Boxelemen-
ten spielerisch verbindet. Für 
weitere Auskünfte können die 
Trainer Manfred Chwalek (0151-
50787053), Marco Bischoff 
(0162-7373344), Dariusz Krol 
(0170-4121463) sowie Jugend-
wartin und Trainerin Magdalena 
Krol (0152-01962548) telefo-
nisch kontaktiert werden, der 
stellvertretende Abteilungsleiter 
Marco Bischoff auch per Email 
unter boxring.ploen@gmail.com

Sie haben Wettkampfambitionen, trainieren dafür in der Boxsparte 
des TSV Plön und freuen sich auf Verstärkung in ihren Altersklassen: 
Toni, Magda, Joudi, Malin und Lena (v. l.).                Foto: Schneider

Beim Sparring im Ring probieren Toni und Magda taktische Manöver 
und üben Distanzwechsel.                                         Foto: Schneider

PROBSTEER 2.0
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Kreis Plön (dif). Die KSV Holstein 
kehrte vom Zweitliga-Auswärts-
trip aus Sandhausen mit einem 
enttäuschenden 1:1 (0:0) -Remis 
an die Förde zurück. Bis in die 
letzte der fünf Nachspielminu-
ten sah es zumindest nach einem 
schmeichelhaften Dreier für die 
KSV aus. Kapitän Hauke Wahl 
hatte die Störche nach 47 Minu-
ten mit 1:0 in Front geschossen. 
Eine Führung, die nach 87 Minu-
ten zu einem Sieg hätte dingfest 
gemacht werden können. Doch 
Fabian Reese scheiterte mit ei-
nem Elfmeter der Marke „Slap-
stick“ (sein Schuss „kullerte“ Kee-
per Drewes quasi in die Arme) 
kläglich. Vielleicht wäre es die 
bessere Entscheidung gewesen- 
den zwar gefoulten aber sicheren 
Schützen- Alexander Mühling an 
den Punkt zu stellen. Doch ehr-
lich: Verdient wäre ein Sieg auch 
nicht gewesen. Viel zu passiv 
zeigte sich das Team von Trainer 
Marcel Rapp einmal mehr. Nur 
verwalten reichte auch gegen 
einen SV Sandhausen nicht. So 
kam es nach der alten Fußball-
Weisheit. In der 95. Minute traf 
ausgerechnet der Ex-Kieler Evina 
(2018/19) zur Punkteteilung. Ein 
weiterer Tiefschlag, nachdem 
Keeper Tim Schreiber kurz nach 
der Halbzeit unglücklich mit 
dem Knie den Pfosten touchierte 
und verletzt Robin Himmelmann 
Platz machen musste. Nach sei-
nen Infos via soziale Medien 
scheint es glücklicherweise keine 
schwerwiegendere Verletzung 
zu sein. Schon die Tage vor dem 
Spiel gegen den SV Sandhausen 
begannen für die Kieler mit ei-
nem „Doppelschock“. Zuerst die 

Bekanntgabe vom Karriereende 
Fin Bartels, kurz danach folgte 
die Ankündigung, das Kapitän 
Hauke Wahl sich im Sommer 
noch einmal sportlich verändern 
möchte. Hier steht ein Wech-
sel nach Hamburg (neben dem 
HSV soll auch der FC St. Pauli 
Interesse bekunden) aber auch 
ins Ausland im Raume. In jedem 
Fall zwei neue Baustellen, mit 
der man -wie im Fall Wahl-nur 
bedingt rechnen konnte. Der 
Zukunftsblick: Mit dem Duell 
gegen Regensburg am Mühlen-
weg geht es für die Kieler am 12. 
März 2023 (13.30 Uhr) in Bun-
desliga zwei weiter. Der Jahn, an 
den Stürmer Joshua Mees noch 
bis zum Sommer von den Stör-
chen ausgeliehen ist, steht kurz 
vor dem Fall in die 3. Liga und 
braucht nicht nur jeden Punkt, 
sondern besser noch jeden Drei-

Zwei Auswärtspunkte verschlafen
Holstein kassiert Sandhausen-Ausgleich in Minute 95-Keeper Schreiber verletzt raus

er. In etwa die gleiche Konstel-
lation wie beim letzten Gegner 
Sandhausen. Im Hinspiel liefer-
ten sich beide Mannschaften ein 
trostloses 0:0-Remis ohne weite-
re Klasse oder Höhepunkte. Das 
soll diesmal anders werden und 
die drei Punkte in der Landes-
hauptstadt bleiben. Das größte 
Manko der Regensburger ist ihre 
harmlose Offensive. Da konnte 
auch Joshua Mees noch nichts 
dran ändern, auch wenn der An-
greifer deutlich mehr Spielantei-
le erhält als einst an der Förde. 
Über seine Zukunft ab Sommer, 
genau wie die von Ahmet Arslan 
(zurzeit in Dresden mehr als er-
folgreich) ist noch nicht entschie-
den. Sollte die KSV ihre Normal-
form abrufen können bleiben 
die Punkte auch in Kiel. Tipp: 
3:1-für die Rapp-Elf. Regionalliga 
Nord: Einen überaus wichtigen 
Heimerfolg konnte die Holstein-
Nachwuchself von Trainer Se-
bastian Gunkel feiern. Gegen 
Jeddeloh gab es ein 1:0, das Lu-
cas Wolf mit dem einzigen Tref-
fer des Spiels nach 37 Minuten 
herstellte. Nach Wochen ohne 
Dreier endlich wieder ein posi-

Jetzt anmelden 
zum 38. Pönitzer Volkslauf

Pönitz (t). Am Sonntag, den 
9. Juli gehen anspruchsvol-
le LäuferInnen, WalkerInnen 
und schwungvolle Hobbyath-
letInnen in Pönitz zu Läufen 
über 5 Kilometer, 10 Kilome-
ter oder Halbmarathon be-
ziehungsweise 5 Kilometer 
oder 10 Kilometer Walking/

Nordic-Walking an den Start. 
Ausschreibung und Anmel-
dung erfolgt online c/o www.
svg-poenitz.de Es locken in-
tensive Momente, sportliche 
Bewährungen und begeisterte 
Mitstreiter. Alle Informationen 
gibt es unter www.svg- po-
enitz.de 

Sonne und hoffentlich auch Holsteinpunkte gegen den Jahn aus Re-
gensburg

tives Signal der Jungstörche. Da-
mit hat man sich im immer noch 
andauernden Abstiegskampf 
zumindest kurzzeitig etwas Luft 
verschaffen können. Holsteins 
Sorge bleibt: Die Konkurrenz hat 
noch einige Spiele nachzuholen. 
Es scheint ein Kampf bis zum 
Saisonende für den (noch) Meis-
ter zu werden. Die Reserve muss 
am kommenden Wochenende 
(Sonntag, 5. März 2023, 14 Uhr) 
bei Eintracht Norderstedt Farbe 
bekennen. Das Hinspiel drehten 
die Kieler nach einem 0:1-Rück-
stand.
Die Ligaleihgaben Sterner, Awu-
ku und Obuz trafen damals. Mitt-
lerweile sind die Hamburger der 
KSV in Sachen Punkte enteilt. 
Ein Sieg würde weiter „Luft nach 
unten“ bringen. Wir tippen auf 
einen Störche-Erfolg, Marke 1:0, 
in der Fremde. Vergessen wollen 
wir die Landesliga-Mitte nicht, 
die wohl die längste Pause aller 
Staffeln hat. Immerhin, am 18. 
März um 14 Uhr treffen in Neu-
münster, der SV Tungendorf und 
der TSV Kronshagen in einem 
Nachholspiel aufeinander. Platz 
12 vs. Platz 10, so die Vorgabe. 
Mit einem Heimsieg könnten die 
Tungendorfer den SVE Comet 
Kiel auf den letzten Platz stür-
zen. Kurios: Vielleicht gar nicht 
so schlecht, bleiben die Kieler 
vom Ostufer dann mit dem SVT 
und auch dem TSV Kronshagen 
punktgleich. Mit der dann be-
gradigten Tabelle (alle Vereine 
kommen auf 14 Spieltage) geht 
es ab dem 25. März 2023 in die 
so genannte Rückrunde, in der 
dann nur noch acht Antreten zu 
spielen sind.

· schnell · lokal · individuell ·

SEI NEUGIERIG 
jetzt anmelden!

Jahreshauptversammlung 
des TSV Barsbek 

Barsbek (t). Der TSV Barsbek 
lädt alle Mitglieder zur Jahres-
hauptversammlung am 10. März 

um 19 Uhr im Sportheim ein. 
Unter anderem steht die Wahl 
des 1. Vorstitzenden an. 
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Heinrich-Wöhlk-Str. 17 • 24232 Schönkirchen

www.tischlerei-schoenkirchen.de

Tel. (04348) 91 92 50

MALER- UND GLASEREIBETRIEB

• Bodenbeläge
• Wärmedämmverbundsystem
• Betonsanierung

Neuheikendorfer Weg 110 • 24226 Heikendorf
Tel. 04 31 / 24 17 20 • Fax 04 31 / 24 37 07

Seit über 100 Jahren

BAUUNTERNEHMEN
ZIMMEREI
HOLZRAHMENBAU
INNENAUSBAU
SCHLÜSSELFERTIGES BAUEN
STAHLBETONBAU

Winkel 7 • 24226 Heikendorf
 Telefon: (04 31) 24 15 30

Eckart Behrend GmbH & Co, KG

Schönkirchen (kas). Startsignal 
für die Sanierung des denkmal-
geschützten Schmidt-Hauses in 
Schönkirchen: Der Kultur- und 
Landschaftspflegeverein (KLV) 
als Eigentümer freut sich über 
finanzielle Unterstützung des 
kostspieligen Bauprojekts. Ver-
einsvorsitzender Hauke Witt in-
formierte über die Schäden und 
Maßnahmen, mit denen nun im 
März 2023 begonnen wird. 
Das beschädigte Dach des his-
torischen Schmidt-Hauses in 
Schönkirchen kann jetzt erneuert 
werden. Ermöglicht werde das 
anstehende Bauprojekt vor allem 

durch finanzielle Unterstützung 
für das unter Denkmalschutz 
gestellte Gebäude, verdeutlich-
ten die Vorstandsmitglieder des 
Kultur- und Landschaftspflege-
vereins (KLV) in der Gemeinde 
Schönkirchen, Vorsitzender Hau-
ke Witt und Stellvertreterin Ma-
nuela Lorenz. Denn wie in vielen 
Vereinen, drücke auch dem KLV 
in dieser Zeit „der Schuh“. 

Eine Art Kulturzentrum

Das Schmidt-Haus ist kulturel-
ler Mittelpunkt in der Gemeinde 
Schönkirchen. Zahlreiche Veran-

„Gut bedacht“: Neues Reet 
für das Schmidt-Haus Schönkirchen

Projekt des Kultur- und Landschaftspflegevereins wird finanziell unterstützt

staltungen finden in jedem Jahr 
dort statt.
Diese organisiert der gemeinnüt-
zige Kultur- und Landschaftspfle-
geverein (KLV), der bereits 1984 
gegründet wurde und heute 364 
Mitglieder zählt. Dabei ist er 
auch auf die Mitgliedsbeiträge 
sowie auf Spenden angewiesen. 
Doch die Bauunterhaltung des 
Schmidt-Hauses übersteigt die 
finanziellen Möglichkeiten des 
Vereins.
Nach einem Brand 1997 wur-
de unter anderem das Dach mit 
Reet neu eingedeckt. „Normaler-
weise“, erklärt Hauke Witt, „hält 
ein Reetdach so 35 bis 45 Jahre.“ 
Doch seien durch Pilzbefall auf 
der Wetterseite größere Schäden 
aufgetreten. Somit müsse das 
Dach dreiseitig neu eingedeckt 
werden - die Straßenseite des 
Daches werde noch acht bis 10 
Jahre „durchhalten“. Lediglich 
das Moos müsse hier entfernt 
und die Seite imprägniert wer-
den. 

Unterstützung vom 
Land Schleswig-Holstein

Die Kosten für die dreiseitige 
Reeteindeckung werden rund 
100.000 Euro betragen, so Witt. 
Die gute Nachricht: das Land 
Schleswig-Holstein unterstützt 
das Projekt. Daher könne der 
Schönkirchener KLV mit einer 
Finanzspritze von 55.000 Euro 
rechnen. Da die verbleibende 
Summe für den Verein immer 
noch zu hoch wäre, unterstützt 
auch die Gemeinde Schönkir-
chen, vertreten durch Bürger-
meister Gerd Radisch, den Ver-
ein mit einer Summe von 10.000 
Euro.
Ebenso helfen die Kieler Volks-
bank und die Kieler Volksbank 
Stiftung, die anstehende Sanie-
rung des Schmidt-Hauses zu 
finanzieren. Bernd Schmidt, 
Vorstandssprecher der Kieler 
Volksbank, überreichte den 
Vertretern des KLV am Schmidt-

Ein denkmalgeschütztes Gebäude: Das historische Schmidt-Haus in 
Schönkirchen ist ein Kultur- und Veranstaltungsort in der Gemeinde. 
Jetzt wird das Reetdach an drei Seiten neu eingedeckt. Fotos: Asmus
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• Gartenneuanlage u. -umgestaltung • Holzterrassen
• Gartendauerpflege/Jahrespflege 

• Tiefbau-/Pflasterarbeiten • Zäune • Carport
• Kellerwandisolierung • Rollrasen • Winterdienst 

Tel. 0 43 43- 424 94 19 • Fax 0 43 43- 424 94 18

Roland Lauer
Meisterbetrieb für 
Garten- & Landschaftsbau

Maurer- , Betonbau-, Zimmerer-
und Ausbauarbeiten
• von der Reparatur bis zum  
   schlüsselfertigen Eigenheim
• Komplettlösungen seit über 40 Jahren
• Wir suchen Baugrundstücke in guter Lage

24226 Heikendorf • Hammerstiel 7 • Tel. (0431) 24 87 60
Fax 2 48 76 60 • www.steinert-bau.de

Montage von Haustüren,
Fenstern aus Holz,

Holz-Aluminium und Kunststoff

Treppen- und

Möbelbau

Hammerstiel 1 • 24226 Heikendorf
Tel. 04 31 - 59 67 41 88 • www.tischlerei-bremert.de

Mönkeberger Weg 14 | 24232 Schönkirchen 
Tel. 0 43 48 / 72 90 | Fax: 0 43 48 / 91 03 59 

E-Mail: rolf.kluever@t-online.de | www.maler-kluever.de

RolfKLÜVER
 M

ALEREIBETRIEB

Ausführung sämtlicher 
Maler- und 
Tapeziererarbeiten

Fassadengestaltung

Wärmedämmung

Farbige Frühlingshighlights

Haben Sie Probleme in diesem Bereich?

Rufen Sie uns an: 
Tel. 0431 719051

• Flachdach
• Steildach
• Fassaden
• Klempnerei
• Naturschiefer
• Dachflächen-
 fenster

Dorothea-Erxleben-Str. 1 · 24145 Kiel-Wellsee

... denn Sie haben es verdient, im Trockenen zu sitzen.

Woche der Ausbildung
- Betriebe-Rallye in Preetz

Preetz (t). Am 16. März 2023 fin-
det im Rahmen der „Woche der 
Ausbildung“ eine Betriebe-Rallye 
in Preetz statt. Start und Ziel wird 
für Jugendliche das Gebäude der 
Jugendberufsagentur (JBA) in der 
Kieler Straße 30a in Preetz sein. 
Von dort aus gibt es zwei Tou-
ren zum Preetzer Krankenhaus, 
welches sich ein besonderes Pro-
gramm mit Blick hinter die Türen 
der Klinik überlegt hat.  Eine wei-
tere Tour startet in das Preetzer 
Gewerbegebiet. Dort werden die 
Betriebe Feuerschutz Matuczak 
und Schwalbe Tiefbau besucht. 
Eine Anmeldung zur Rallye er-
folgt an hallo@jba-kreis-ploen.de 
. In der Zeit von 10 bis 14 Uhr 
wird von der Berufsberatung, 
dem Jobcenter für Jugendliche, 
der Handwerkskammer und der 
Industrie- und Handelskammer 
eine offene Sprechzeit angeboten. 

Auch die Agentur für Arbeit stellt 
ihre Ausbildungs- und Studienbe-
rufe vor.  Außerdem gibt es die 
Möglichkeit, weitere Berufe mit 
Hilfe von VR-Brillen zu erkunden 
oder tolle Preise am Basketball-
korb zu gewinnen. Herzlich will-
kommen ist auch, wer nicht an 
der Rallye teilnehmen, sondern 
nur das Angebot der Sprechzeiten 
in der JBA wahrnehmen möchte. 
Wer an dem Tag verhindert ist, 
kann gerne auf der Homepage 
der Jugendberufsagentur vorbei-
schauen. Dort werden sämtliche 
Veranstaltungen und Informatio-
nen zur beruflichen Orientierung 
veröffentlicht. Des Weiteren bie-
tet die Jugendberufsagentur Kreis 
Plön an jedem ersten Donnerstag 
im Monat einen Bewerbungs-
mappen-Check in der Zeit von 14 
bis 16 Uhr an. Mehr Infos unter: 
www.jba-kreis-ploen.de 

- Anzeige -

Haus den symbo-
lischen Scheck mit 
einem Betrag von 
insgesamt 11.200 
Euro.
In diesem Betrag 
ist die Finanzie-
rung des Schau-
kastens enthalten, 
der bereits an der 
Straße vor dem 
Eingangsbereich 
steht. Interessier-
te erhalten hier 
die Informationen 
und werden auf 
die Veranstaltun-
gen im Schmidt-
Haus hingewie-
sen. „Auch das 
war eine Herzens-
a n g e l e g e n h e i t 
unseres Vereins“, 
unterstrich Vor-
sitzender Hauke 
Witt. 

Einsatz für das Schmidt-Haus: Bürgermeister 
Gerd Radisch, die Vertreter des Kultur- und 
Landschaftspflegevereins, Vorsitzender Hauke 
Witt und Stellvertreterin Manuela Lorenz und 
Bernd Schmidt, Vorstandssprecher der Kieler 
Volksbank (v. l.).

sechs bis acht Wochen Zeit in 
Anspruch nehmen, doch „die 
geplanten Veranstaltungen wer-
den natürlich durchgeführt“, 
versicherten Witt und Lorenz, 
die sich bei allen Beteiligten be-
dankten. „Zum 40-jährigen Ju-
biläum des Vereins werden wir 
dann gut bedacht sein“, blickte 
Witt voraus.

Trotz Bauarbeiten: 
Veranstaltungen finden 

statt
Bereits im März 2023 werde die 
Firma EKO BUD aus Delmen-
horst mit der Dachsanierung 
beginnen.
Die Baumaßnahme werde 
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Tägliche Nachrichten aus deiner Region

„der reporter“ - Nachrichten nicht nur mittwochs und samstags 
lesen. Stündliche Updates in deinem Newsfeed - schnell und 

informativ aus deiner lokalen Redaktion.

Sei dabei und scan dich in dein neues Nachrichtenportal.

www.nordish.news

Dein persönliches Nachrichtenportal regional · schnell · aktuell

DER
 KURIER

am Wochenende

Powered by:

Kiel-Dietrichsdorf (t/los). Was 
auch immer Nutria-Männchen 
„Max“ weg von der Schwentine 
an den Dietrichsdorfer Dorfteich 
gelockt hat: Das Kleingewässer 
scheint dem Tier zu gefallen. 
Seitdem der ungewöhnliche 
Zuzug in der Nachbarschaft im 
Kieler Stadtteil bekannt gewor-
den ist, genießt es zwar viel Für-
sorge. Doch es gibt auch Stim-
men, die Kritik anmelden.
Seit mehreren Wochen hält sich 
das junge Nutria-Männchen im 
und am Dorfteich von Dietrichs-
dorf auf, der sich oberhalb der 
Schwentine-Mündung befi ndet. 
„Ein sehr kleines Gewässer“, be-
schreibt Biologe Carsten Pusch, 
NABU Schleswig-Holstein, Lan-
desstelle Wasser den ungewöhn-
lichen, eigentlich gänzlich un-
geeigneten Aufenthaltsort. Denn 
der Teich liegt inmitten von 
Straßen und dichter Bebauung. 
Zudem ist der Tümpel vollstän-

dig eingemauert. „Die Wasser-
pfl anzen im Teich wurden von 

Tierischer Umzug an den Dietrichsdorfer Dorfteich 
Viel Fürsorge für Nutria-Männchen „Max“ 

dem Tier bereits fast vollständig 
ausgegraben und gefressen“, hat 
Carsten Pusch festgestellt. Aller-
dings werde das Nutria-Männ-
chen von den tierlieben Kielern 
sehr ausgiebig gefüttert und 
wirke wohl genährt. Der Nut-
ria hat mittlerweile sogar einen 
Namen und wurde von den Be-

suchern bereits auf den Namen 
“Max” getauft, berichtet Pusch. 
Inzwischen ein lokales „High-
light” und Anziehungspunkt für 
zahllose Kinder, Kitagruppen, 
Schulklassen, Anwohner und 
Naturfotografen, die regelmä-
ßig Richtung Dorfteich pilgern, 
macht der plüschige Nager noch 
mehr Furore in Dietrichsdorf. 
„Irgendjemand hat dem Tier dort 
sogar ein recht massives Holz-
haus hingestellt“, erzählt der 
Kieler, „und ohne Fütterung hät-
te das Tier dort eigentlich keine 
Überlebenschance.“
Die Schwentinemündung be-
fi ndet sich nur wenige hundert 

Meter entfernt. „Offenbar ist 
das junge Männchen von dort 
zum Dorfteich hochgewandert“, 
vermutet Pusch. „Wir hatten 
das im Büro mitbekommen, als 
mehrere Anrufe zu dem Tier 
bei uns eingingen, das uns mal 
als Bisam, Biber oder eben als 
Nutria gemeldet wurde.“ Mal 
sei danach gefragt worden, was 
man dem Tier denn Gutes tun 
könne, mal hätten sich Anwoh-
ner über das sich abzeichnende 
Rattenproblem aufgrund der üp-
pigen Fütterungsreste beschwert 
und fanden, das Tier müsse „da 
weg“. 
Pusch konnte sich am vergan-
genen Wochenende vor Ort 
selbst ein Bild von Nutria „Max“ 
und seiner Kieler „Fangemein-
de“ machen. „Schon während 
meiner recht kurzen Anwesen-
heit waren zahlreiche Personen 
dort“, berichtet er. Leider werde 
auch die Distanz der Menschen 
zu dem pelzigen Dorfteichbe-
wohner immer geringer. „Zum 
Teil hielten sich Kleinkinder nur 
knapp einen Meter, wenn über-
haupt, vom Tier entfernt auf“, 
hat Carsten Pusch beobachtet. 
„Ich hatte dann die Eltern auf 

die großen Schneidezähne des 
Pfl anzenfressers hingewiesen. 
Auch so ein friedliches Wildtier 
kann sich mal erschrecken oder 
nicht genau registrieren, wo die 
Karotte aufhört und die Hand 
beginnt…“
Nutrias breiteten sich in den ver-
gangenen Jahren auch in Schles-
wig-Holstein massiv aus, infor-
miert der Biologe. Die eigentlich 
aus Südamerika stammenden 
Tiere seien in der Vergangenheit 
zum Zwecke der Pelzzucht nach 
Europa importiert worden. Ent-
kommende sowie freigelassene 
Tiere breiten sich seitdem inva-
siv aus. 

Ungewöhnlicher Nachbar: Seit mehreren Wochen hält sich ein jun-
ges Nutria-Männchen im und am Dietrichsdorfer Dorfteich auf. Fo-
tos: Carsten Pusch
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RENAULT
CAPTUR
Jetzt als Rendez-Vous-Deal

199,– €
Ab mtl.
Renault Captur EQUILIBRE TCe 90

Leasing: Fahrzeugpreis: 20.451,36 €. Leasingsonderzahlung: 999,– €. Laufzeit: 48 Monate. Gesamtlauf
leistung: 40.000 km. Monatsrate: 199,– €. Gesamtbetrag: 10.551,– €. Ein Kilometer-Leasingangebot für
Privatkunden von Renault Financial Services, Geschäftsbereich der RCI Banque S.A. Niederlassung
Deutschland, Jagenbergstraße 1, 41468 Neuss. Gültig für Leasingverträge bis 31.03.2023.
Renault Captur TCe 90, Benzin, 67 kW: Gesamtverbrauch (l/100 km): innerorts: ; außerorts: ; kombi
niert: ;  CO2-Emissionen kombiniert:  g/km; Energieeffizienzklasse: . Renault Captur: Gesamtver
brauch kombiniert (l/100 km): 5,7 – 0,0;Stromverbrauch kombiniert (kWh/100 km): 17,3 – 0,0 kWh;  CO2-
Emissionen kombiniert: 130 –  g/km, Energieeffizienzklasse: C – A+++ (nach gesetzl. Messverfahren,
Werte nach NEFZ).
Abb. zeigt Renault Captur R.S. LINE mit Sonderausstattung.

Autohaus Süverkrüp
GmbH & Co. KG
www.sueverkruep.de
info@sueverkruep.de

Kiel
Holzkoppelweg 18
Tel. 0431 - 5 46 46 0

Flensburg
Gutenbergstr. 11
Tel. 0461 - 90 30 80

Rendsburg
Büsumer Str. 97 - 101
Tel. 04331 - 4 39 49 0

Neumünster
Grüner Weg 45
Tel. 04321 - 200 47 40

B 76: Brückeninstandsetzung in Plön
Plön (t). Der Landesbetrieb Stra-
ßenbau und Verkehr Schleswig-
Holstein (LBV.SH) erneuert in 
Plön die beschädigte B 76-Brü-
cke über die Bahngleise und die 
Straße „Am Alten Güterbahnhof“ 
vom 6. März bis voraussichtlich 
30. November 2023. Direkt ab 
6. März sind der Fuß- und Rad-
weg unterhalb der Brücke sowie 
die Straße „Am Alten Güterbahn-
hof“ für die ersten Arbeiten voll 
gesperrt.

Von Norden und Süden ist die 
Straße für Kraftfahrzeuge jeweils 
als Sackgasse erreichbar.
Auf der Bundesstraße 76 sind im 
Brückenbereich ab 27. März nur 
drei der fünf Fahrstreifen befahr-
bar. Aus Gründen der Verkehrssi-
cherheit, des Arbeitsschutzes und 
der Bauqualität wird die zulässi-
ge Höchstgeschwindigkeit auf 30 
Stundenkilometer reduziert. Der 
Verkehr auf der B 76 wird weiter-
hin über die vorhandene Ampel 
geregelt.
Mit der Grundinstandsetzung 
soll das Bauwerk wieder fi t für 
die nächsten Jahrzehnte gemacht 
werden. Im Zuge der Arbeiten 
werden auf der Brücke die Fahr-
bahnübergangskonstruktionen, 
der Asphaltbelag, die Betonkap-
pen, die Schutzeinrichtungen 
sowie die Geländer erneuert. Die 
Arbeiten auf der Brücke werden 
in drei Bauabschnitten mit je-
weils angepasster Verkehrsfüh-
rung durchgeführt. Unterhalb der 
Brücke werden die Brückenlager 

sowie der Korrosionsschutz in-
standgesetzt.
Die Umleitung für den Geh- und 
Radweg unterhalb der Brücker 
erfolgt über „Am Alten Güter-
bahnhof.“ Die Verkehrsführung 

wurde mit der Polizei, der Ver-
kehrsbehörde, dem Kreis, der 
Stadt und dem Buslinienbetreiber 
abgestimmt. Der LBV.SH bittet, 
sich auf die weiteren Arbeiten 
einzustellen, den ausgeschilder-

ten Umleitungen zu folgen sowie 
um rücksichtsvolles Verhalten 
zum Schutz der Menschen auf 
der Baustelle. Die Gesamtkosten 
etwas mehr als zwei Millionen 
Euro trägt der Bund.
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Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.

Ankauf aller PKW, Geländewg., Bus-
se, Toyota, VW Sharan, Ford Gala-
xy a. def., a. am WE 0172-4460151

Clubman John Cooper Works 1.5, EZ 10/18, 
100 kW, chilired, 20.900 km, Navi, Klima, PDC v + 
h, el. Heckklappe, Ambientepaket, ACC, Fernlich-
tassistent, Sportsitze, Alu, Sport MFL, Lichtsensor, 
Soundsystem  22.480,– OHLA-Automobile GmbH

Corsa 1.2I Edition, EZ 02/22, 55 kW, power-
orange, Klima, Solar Protect-Wärmeschutzvergl., 
Mittelarmlehne m. Ablage vorn, Multimedia Radio 
mit AppleCarplay AndroidAuto DAB+ USB-Schnitt-
stelle, BC, Berganfahrass., Müdigkeitswarner 
MwSt. ausweisbar   12.950,– AH Estorff
Mokka Edition 1.4 Automatik, EZ 05/16, 103 
kW, argaonsilber, BC, el. FH, Fernlichtass., Ra-
dio NAVI 950 Europa mit FFB + Bluetooth + USB, 
Klimaaut., NSW, Parkpilot vo. + hi., Regensensor, 
Rückfahrkamera, Lenkrad- + Sitzhzg. vo., ZV mit 
FFB  
MwSt. ausweisbar   13.950,– AH Estorff
Astra Elegance 1.2, EZ 07/21, 107 kW, quarz-
grau, AGR Sitze m. Sitzhzg. vo., BC, el. Außen-
spiegel + FH, Frontkollisionswarner, Lederlenkrad 
beh., Klimaaut., LED Licht, LM Räder, Parkpilot 
vo. + hi., Radio 4.0 IntelliLink m. USB + Bluetooth, 
Regensensor, Tempomat, ZV m. FB   
 16.950,– AH Estorff
Astra ST Elegance 1.2 Turbo, EZ 06/21, 81 kW, 
argonsilber, Sitzhzg., Lederlenkrad, Lenkradhzg., 
Navi 4.0 IntelliLink m. USb + Bluetooth, AGR 
Sportsitze, Klimaaut., BC, el. Aussenspiegel, el. 
FH, LM-Räder m. Ganzjahresreifen, LED-Licht, 
Frontkollisionsw., Solarprotectvergl., Parkpilot vo. 
+ hi., Spurhalteass., Tempomat 
MwSt. ausweisbar  17.950,– AH Estorff
Crossland Elegance 1.2 T, EZ 06/21, 81 kW, 
diamantschwarz, AGR Sitz Fahrer, el. klappb. Au-
ßensp., el. FH, beheizb. Lederlenkrad, Klimaaut., 
Sitzhzg. vo., Navi m. Bluetooth + USB + DAB+, 
LED-Licht, LM-Räder m. Ganzjahresreifen, Park-
pilot vo. + hi., Regensensor, Rückfahrk., Toterwin-
kelw., Verkehrsschilderk., ZV m. FFB   
MwSt. ausweisbar   18.450,– AH Estorff
Astra ST Elegance 1.2 Turbo, EZ 06/21, 107 kW, 
onyx schwarz, Sitzhzg., Lenkradhzg., Navi 4.0 
IntelliLink m. USB + Bluetooth, AGR Sportsitze, 
Klimaaut., BC, Lederlenkr., el. Aussenspiegel, el. 
FH, LM-Räder m. Ganzjahresreifen, LED-Licht, 
Fronkollisionsw., Solarprotecvergl., Parkpilot vo. + 
hi., Spurhalteass., Tempomat 
MwSt. ausweisbar  18.950,– AH Estorff
Crossland 1.2 Turbo Edition 6G, EZ 11/21, 81 
kW, mondsteingrau, 9.429 km, el. FH v. u. h., Kli-
ma, Regensensor, Radio R4.0 Intellilink mit DAB, 

A3 30 TDI 1.6 Limousine, EZ 02/19, 85 kW, 
schwarzmetallic, 49.000 km, Navi, Klima, Sitz-
heizung, Sportfahrwerk, PDC v + h, Tempomat, 
Regensensor, Notbremsassistent, Alu / Allwetter-
reifen   19.980,– OHLA-Automobile GmbH

318d Touring 8-Gang-Automatik, EZ 05/16, 110 
kW, 137.800 km, silbermet., Privacy, neue Alu 18 
Zoll mit neuen Sommerreifen , Navi, Sitzheiz., BC, 
Klimaautomatik, Dachreling, Multifunktionslenkrad 
 14.980,– OHLA-Automobile GmbH
318d Touring 8-Gang-Automatik, EZ 02/16, 110 
kW, 100 tkm, silbermet., Privacy, 8-fach bereift, 
Navi, Sitzheiz., BC, Klimaautomatik, Dachreling, 
Multifunktionslenkrad 
 15.780,– OHLA-Automobile GmbH
X2 xDrive 20 d Advantage Allrad, EZ 11/18, 140 
kW, schwarz met., 67 tkm, AHK abn., Ambiente, 
Klimaaut., LED-Licht, Navi m. Bluetooth + USB, , 
Sitzhzg., PDC  vo. + hi.  
 25.980,– OHLA-Automobile GmbH

Soul 1.6 Edition 7, EZ 03/19, 97 kW, schwarzme-
tallic, 42.000 km, Navi, CD, Klima, PDC, Apple Car 
Play, DAB+, Regensensor, Alu, MFL, Berganfahr- 
Notbremsassistent   
 16.580,- OHLA-Automobile GmbH

BC, Anhängerzugvorrichtung abnehmbar, Parkpi-
lot h., Frontkamera mit Verkehrsschilderkennung, 
Allwetterreifen, Bluetooth Freisprechanlage
MwSt. ausweisbar   19.450,– AH Estorff
Grandland X 2020 1.5 D, EZ 12/20, 96 kW, to-
pasblau, AGR Sportsitze, BC, el. Außensp., el. 
FH, beheizb. Lederlenkrad, Frontscheibenhzg., 
Klimaaut., LED-Licht, NSW, LM-Räder m. Ganz-
jahresreifen, Navi IntelliLink m. Bluetooth + USB,  
Parkpilot vo. + hi., Regensensor, Rückfahrk., Sitz-
hzg. vo. + hi., Tempomat  
MwSt. ausweisbar   19.450,– AH Estorff
Crossland Elegance 1.2 Turbo Autom., EZ 
04/21, 96 kW, jadeweiss, Sitzhzg., Lenkradhzg., 
Navi IntelliLink m. USB + Bluetooth, AGR Sport-
sitz Fahrers., Klimaaut., BC, Lederlenkrad., el. 
Aussenspiegel, el FH, LM-Räder m. Ganzjahresr., 
LED-Licht, Toter-Winkel-Warner, Solarprotectver-
gl., Parkpilot vo. + hi., Rückfahrk., Spurhalteass., 
Tempomat 
MwSt. ausweisbar   20.450,– AH Estorff
Astra Sportstourer 1.4 Edition Automatik, EZ 
12/21, 107 kW, schwarz met., 18 tkm, Ambiente, 
Klimaaut., PDC vo. + hi., Rückfahrk., Sitzhzg., 
8-fach bereift   21.980,– OHLA-Automobile GmbH
Insignia Grand Sport Elegance 2.0D Automa-
tik, EZ 06/21, 128 kW, onyxschwarz, AGR Sitze, 
FH el., Tempomat, IntelliLux LED Licht, Klimaaut., 
LED Rückleuchten, Lenkradhzg., Multimedia Navi 
pro, Nebelscheinwerfer, PDC vorne+hinten, Re-
gensensor, Rückfahrkamera, GSD el., schwarzer 
Dachhimmel, SHZ, Spurhalteass., Toter-Winkel-
Warner, Verkehrsschildererk.
MwSt. ausweisbar   22.950,– AH Estorff
Insignia B ST Elegance 1.5D Automatik, EZ 
02/21, 90 kW, lichtgrau, Sitz- u. Lenkradheizung, 
Klima, DAB+ / Navi / BT / USB, LED-Licht, Nebel, 
Tempomat, Parkpilot v+h, Rückfahrkamera, Alu, 
Regensensor, Toterwinkel- u. Frontkollisionswar-
ner 
MwSt. ausweisbar   23.450,– AH Estorff

208 1.2 PureTech 82 Urban Move, EZ 11/17, 60 
kW, schwarzmet., 38.500km, AHK abn., PDC hin-
ten, Klima, Alu, Allwetterr., Temp., NSW   
 10.980,– OHLA-Automobile GmbH

Clio Intense 1.3 TCE 130, EZ 01/21, 96 kW, 
schwarzmetallic, 17.300 km, Navi, ,Sitzheizung, 
Spurhalteassistent, LED Scheinwerfer, DAB+, 
MFL Leder, Klima 
 19.980,– OHLA-Automobile GmbH

IBIZA Style 1.0 TSI 5-trg, EZ 10/21, 81 kW, ma-
gnetic tec grey, Klima, Sitzheizung, Fahrer-/Bei-
fahrersitz höhenverstellbar, DAB+, Android Auto / 
Apple CarPlay, Tempomat, BC, Berganfahrassis-
tent, Parkpilot, Alu 
MwSt. ausweisbar   16.950,– AH Estorff
Arona Style 1.0 TSI Automatik, EZ 04/19, 85 kW, 
schwarzmetallic, 9.999 km, Klima, Navi, Sitzhei-
zung, Full Link, Alu, Allwetterreifen, PDC v + h, Ne-
bel, DAB, MFL  19.980,– OHLA-Automobile GmbH
Ibiza FR 1.5 Automatik, EZ 07/21, 110 kW, mit-
ternachtsblau, 14.465 km, 7-Gang DSG, Klima, 
Sitzheizung, Nebel m. Abbiegelicht,, LED Schein-
werfer, Sportsitze, Alu, Audiosystem DAB+, USB, 
BT, Full Link, Regensensor, BC, Parkpilot v + h, 
Rückfahrkamera, Tempomat  
MwSt. ausweisbar   22.950,– AH Estorff

Kodiaq 1.4 4x4 Style, EZ 06/18, 110 kW, black-
magic perleffekt, 79.750 km, AHK schwenkb., 
ACC, beheizb. Frontscheibe, PDC vo+hi, Vorder-
sitze el. mit Memory, LED, Klima   
 26.980,– OHLA-Automobile GmbH
Superb Combi 2.0 TSI 4x4 Allrad Automatik, EZ 
01/20, 200 kW, rot met., 106 tkm, Abstandstemp., 
ACC, Ambiente, beheizb. Frontsch., Canton 
Sound, Klimaaut., L&K, Navi m. Bluetooth + USB 
+ DAB, Panoramadach, Sitzhzg. vo. + hi.  
 28.980,– OHLA-Automobile GmbH

Qualitätsgebrauchtwagen aus der Region
Alle Fahrzeuge TÜV-geprüft – zum Teil mit Garantie • Finanzierung • Inzahlungnahme

Individuelle Beratung bei Frau & Beruf
Schönkirchen (t). In Koopera-
tion mit der Gleichstellungs-
beauftragten des Amts Schre-
venborn Stefanie Ulbrich bietet 
Lena Dost vom Projekt FRAU 
& BERUF eine individuelle, 
unabhängige und vertrauliche 

Beratung für Frauen im Gemein-
debüro Schönkirchen (Mühlen-
straße 48) an. Die Beratung zielt 
auf Fragen zu Weiterbildungen 
und fi nanziellen Fördermög-
lichkeiten sowie zu der Verein-
barkeit von Familie und Beruf. 

Das Angebot ist kostenfrei. 
Vor Ort in Schönkirchen kön-
nen Beratungstermine wieder 
für den 21. März zwischen 9 
und 12 Uhr vereinbart werden. 
Die Anmeldung erfolgt unter  
04331-943 9105 oder fub@

diakonie-altholstein.de. 
Frau & Beruf befi ndet sich in 
Trägerschaft der Diakonie-Alt-
holstein und wird vom Land 
Schleswig-Holstein sowie den 
Europäischen Sozialfonds 
(ESF+) fi nanziell gefördert. 
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Heide Oldenburg i.H.

Lübeck
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Norderstedt

Rellingen

Ahrensburg
Bad Schwartau
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Syke

Hannover

Braunschweig

Magdeburg
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Bernau
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Hildesheim
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Kassel

Bad Hersfeld

Bad Oldesloe

Neumünster

Schleswig

Reinbek

Berlin

HB Flughafen

2

2

3

2 Preetz

JA
I C H  W I L L!

UNSER SCHRITT IN EINE GEMEINSAME ZUKUNFT!

just marriedjust married01.03.202301.03.2023

Lensch:

www.dello-gruppe.de/die-geht-nicht-gibts-nicht-hochzeit

Muss Liebe schön sein. Wir geben bekannt:
DIE LENSCH AUTOHAUS-GRUPPE GEHÖRT NUN ZUR DELLO AUTOHAUS-GRUPPE.

Ihr Vertragspartner für Opel, Kia, Peugeot und viele Automarken mehr.

Dort, wo sonst LENSCH auf dem Namensschild stand, steht jetzt DELLO.
Alles bleibt gleich, nur der Name ändert sich!

Neugierig? QR-Code scannen und mehr erfahren.

IMMER IN IHRER NÄHE. JETZT UND IN ZUKUNFT.

Ernst Dello GmbH & Co. KG, Sitz: Nedderfeld 91, 22529 Hamburg.

Unter dem Motto „Geht nicht – gibt’s nicht“ geht es für die bisherigen Lensch- 
Betriebe nun weiter in Richtung gemeinsame automobile Zukunft in der starken 
DELLO GRUPPE mit 52 Standorten in 9 Bundesländern und 23 Fahrzeugmarken. 
Beste Qualität, ein vielfältiges Markenangebot für Neu- und Gebrauchtfahrzeuge, 
bester Service und ein außergewöhnliches Preis-Leistungs-Verhältnis bilden 
die Basis für eine ausgeprägte Kundenzufriedenheit. Wir heißen Sie weiterhin 
gern bei uns Willkommen und freuen uns auf ein Wiedersehen bei DELLO in den 
bekannten Standorten Preetz, Neumünster-Nord und -Süd sowie in Oldenburg i. H. 
– für unsere Kunden in Hamburg stehen wir Ihnen zukünftig u.a. in Eppendorf, 
Billstedt, Farmsen und Harburg zur Verfügung.
Wir sind jetzt gemeinsam TEAM DELLO – Leistung von Mensch zu Mensch.
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www.ostseemakler.de  

Gutschein

T (04343) 49 48 - 0

für eine kostenlose 
Immobilienbewertung

Immobilien-Verkauf
kann so einfach sein.

Laboe, Schwanenweg 34 

Ostseemakler_90_50_Gutschein_Laboe.qxp_Layout 1  22.11.19  16:57  Seite 1

Jan Krüger (39)
Hausbesitzer

Plön 04522 - 80 80 800
Kiel 0431 - 69 105 400
www.langner-burmeister.de

Meine Immobilie
verkaufe ich mit

Preetz, Mühlenberg, 2-Zi.-Whg., 72
m², renoviert, 1.Etage, EBK mit Ge-
schirrspüler, Bad mit Du/Wanne/
WC/ und Waschmaschine, schöne
Loggia Südlage u. Kellerraum. Ab
1.4.2023, befristet auf 2 Jahre, KM
mtl. 598 €, NK mtl. 230 €, Kaution
1196 €, Garage mtl.50 € möglich.
Tel. 0174-268 98 50

Moderne gepflegte DHH in Fiefber-
gen, ca. 107 qm, 4 Zi., KDB, 313
qm Grundstück, ruhige Feldrandla-
ge, EBK, Fußbodenheizung, Dop-
pel-Carport, 2 Terrassen und Gar-
ten, 950,- € + NK + 3 MM Kaution,
ab April. Ab 15 Uhr unter Tel.
01577 2011384

Suche für mich, meinen Hund + 23
Hühner, Wohnung in der Probstei,
gerne ländlich (Resthof). Biete Un-
terstützung im Haushalt, Versor-
gung von Tieren. Tel. 0162
4414385

Probsteer Immobilien
Verkäufe · Vermietungen · Gesuche

Ostholstein/Plön (t). Zum 
125-jährigen Jubiläum der Au-
tohausgruppe DELLO wird der 
gesunde Wachstumskurs des Un-
ternehmens mit Aufnahme von 
4 Standorten der Firma Lensch 
& Bleck zum 1. März weiter ge-
stärkt. 
Im November letzten Jahres be-
siegelten Kurt Kröger, geschäfts-
führender Gesellschafter der 
DELLO Gruppe und die Lensch 
& Bleck Geschäftsführer, Arne 
und Dr. Hartmut Joswig, Ihren 
Schritt in eine gemeinsame Zu-
kunft.
Beide familien-geführten Traditi-
onsunternehmen blicken auf eine 
lange Tradition am Markt zurück. 
Das Unternehmen Lensch wurde 
1928 in Neumünster gegründet 
und ist derzeit an Standorten in 
Hamburg und Schleswig-Hol-
stein vertreten. Seit 1898 prägt 

– Anzeige –

Im Jubiläumsjahr
gemeinsam auf Wachstum setzen

Lensch-Betriebe schließen sich DELLO GRUPPE an

den DELLO Betrieb am Nedder-
feld in Hamburg Eppendorf inte-
griert. 
Die bisherigen Lensch-Standorte 
in Preetz, Neumünster und Ol-
denburg sind mit den gewohn-
ten Ansprechpartnern, ab dem 
1. März unter neuer DELLO 
Flagge aktiv.  Der Name wird 
sich ändern, die Firmenphiloso-
phie „Geht nicht - gibt´s nicht“ 

lebt selbstverständlich weiter.
Über 25 neue zusätzliche Mit-
arbeiter werden gesucht, der 
Kurs Richtung Wachstum ist ge-
stellt. „Wir möchten gemeinsam 
wachsen und durch die Stärken 
beider Unternehmen die Zukunft 
noch erfolgreicher gestalten“ so 
Kurt Kröger, geschäftsführender 
Gesellschafter der Ernst Dello 
GmbH & Co. KG. 

Leidenschaft für Mobilität die 
Geschichte des Hauses DELLO. 
Gegründet als kleines Geschäft 
für Lotterielose und Fahrräder 
wurde DELLO 1903 erster Ge-
neralvertreter der Marke Opel 
für den Hamburger Raum und 
konnte seine Aktivitäten auf ganz 
Norddeutschland ausdehnen.
Gemeinsam mit den Mitarbeitern 
der Lensch Gruppe, die allesamt 
von DELLO übernommen wer-
den, blickt die Gruppe nunmehr 
im Jubiläumsjahr „125 Jahre 
DELLO“ auf 55 Standorte, drei 
Logistikzentren sowie zahlreiche 
Automarken, die der Mehrmar-
kenhändler vertritt – darunter 
unter anderem Opel, Kia, Fiat, 
Mazda, Peugeot, MG, Toyota, 
Lexus, BMW, MINI und Jaguar 
Landrover. 
Der Hamburger Lensch Standort 
in der Barmbeker Straße wird in 

(v.l.) Arne Joswig, Kurt Kröger, Dr. Hartmut Joswig

Comedy in Plön: 
„Wiedersehen macht Freude“
Das Theater Zeitgeist präsentiert Hennes Bender

Plön (t). Am Sonnabend, 18. 
präsentiert das Theater Zeitgeist 
Hennes Bender mit seinem Solo-
Comedyprogramm „Wiederse-
hen macht Freude“. Die Veran-
staltung beginnt um 19.30 Uhr 
in der Plöner Aula Am Schiffsthal 
10. Karten gibt es im Vorverkauf 
in der Buchhandlung Schneider, 
Lübecker Straße 18 sowie in der 
Tourist Info Eutin am Markt. In-
fos auch unter www.theater-zeit-
geist.de
Hennes Bender hat als dienstäl-
tester deutschsprachiger Stand-
up-Pionier nichts an Form ein-
gebüßt: Der Pottfather of german 
Comedy kommt im praktischen 
platzsparenden Vertikal-Format 
auf die Bühnen zurück. 
Den Titel seines neuen Pro-
gramms will Hennes Bender als 
Appell an sein Publikum verstan-
den wissen, denn endlich kann 
er nach Herzenslust vor echten 
Menschen seine Maske und auch 
das Nervenkostüm an- und wie-

der ausziehen, um gemeinsam 
herzhaft über den Wahnsinn des 
Lebens abzulachen. 

Das Theater Zeitgeist präsentiert 
Hennes Bender - am 18. März in 
Plön. Foto: © Marvin Ruppert
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Du bist außergewöhnlich!
SICHER DIR DEN JOB.

Ich suche in Laboe eine zuverlässige 

Gartenhilfe (m/w/d). 
Zum Rasen mähen (Aufsitzer),  

schneiden, harken und für die Beete. 
Für 4-6 Arbeitsstunden pro Woche. 

Lohn nach Absprache. 
Großzügige Urlaubsregelung. 

Ich freue mich auf Ihre Hilfe und  
bin zu erreichen unter Tel. 04343/8178

telefonisch unter 
0800 / 45 40 111
per E-Mail unter 

vertrieb@probsteer.de

Zusteller/in werden!

Weitere Infos und 
Bewerbungsformular unter:
www.zeitungenverteilen.de

Jeden Mittwoch in einem Verteilgebiet in Ihrer Nähe.

Bewerben Sie sich jetzt 
(Mindestalter 13 Jahre, auch Frührentner und Rentner):

Wir suchen Zusteller in:
• Mönkeberg (An den Eichen, Schoorteich etc.)
• Mönkeberg (Am Königsmoor, Klingenberg etc.)
• Laboe (Am Ehrenmal, Kätnerweg etc.).
• Wendtorf
• Wendtorfer Strand
• Schönberg (Kleine Mühlenstr., Goethestr. etc.)
• Hohenfelde
• Klausdorf (Unterstkoppel, Rodelbahn/Ruschsehn, Seebrookswiese etc.)

Modehaus Lindau  
-Schönberg-

Lust auf Mode???
Zur Verstärkung unseres

Verkaufsteams 
suchen wir dich! (m/w/d)
Teilzeitbeschäftigung oder 

auf € 520,- Basis.
Jetzt einfach vorbeischauen 

oder anrufen.
Wir freuen uns auf dich!

Tel: 04344-1476
www.kaufhaus-lindau.de

Liebevolle Betreuung für die Nach-
mittagsstunden, zur Unterhaltung,
für meinen schwerbehinderten
Mann! Pflegerische Aufgaben sind
nicht nötig und werden über den
Pflegedienst geleistet. Wer mag
meinen Mann einen angenehmen
und unterhaltsamen Nachmittag ge-
stalten und eventuell kleine Boten-
gänge vor Ort übernehmen? Gerne
an 3 - 4 Tagen die Woche, jeweils
zwischen 3 und 5 Stunden, nach
Vereinbarung. Chiffre Z000/
10987

Moin, moin,  wer hätte Lust, ab April
1 x wöchentlich zuverlässig jeweils
sonnabends ab 10 Uhr für ca. 3
Std. eine FeWo zu reinigen bei gu-
ter Bezahlung. Nähe Laboe. Wir
freuen uns auf Rückmeldungen.
Tel. 0171 9754633

An der Spolsau 1 
24211 Bredeneek
Tel.: 0 43 42 / 799 27 07
www.Bredeneeker.de

Bredeneeker
GASTHAUS

Koch/BeiKoch 
(m/w/d)

als Teamverstärkung gesucht

Alle Stellenanzeigen auch online auf

STELLENMARKT
Stellenanzeigen

im 
probsteer

sind
überraschend 

günstig.
Lassen Sie  

sich von uns 
beraten!

Tel. 0800 - 45 40 111

Dokumentarfilm über Frauen 
in der Politik

Schönberg (t). Die Gemeinde 
Schönberg veranstaltet einen 
Filmabend anlässlich des Welt-
frauentages am 8. März. Er be-
ginnt um 17 Uhr im Schönber-
ger Rathaus. 
Im Mittelpunkt stehen Frauen 
in der deutschen Nachkriegs-
politik beziehungsweise der 
Bonner Republik. 
Politikerinnen wie Renate 
Schmidt kommen darin zu 

Wort wie unter anderem auch 
Hertha Däubler-Gmelin oder 
Rita Süssmuth. Sie berichten 
in der Dokumentation, wie 
hart sie sich das Standing in 
ihren Parteien einst erkämpfen 
mussten und wie sie von den 
Männern belächelt oder jovial 
„geduldet” wurden. Aus Lizenz 
rechtlichen Gründen darf der 
Titel vorab nicht genannt wer-
den. 

Ausschusssitzung mit 
Einwohnerfragestunde

Schönkirchen (t). Die Gemeinde 
Schönkirchen lädt zur Sitzung 
des Ausschusses für Kultur, Bil-
dung, Jugend, Sport und Sozia-
les ein. Sie findet am kommen-
den Mittwoch, 15. März statt 
und beginnt um 19.30 Uhr im 
Sitzungssaal, Gemeindebüro 
Schönkirchen, Mühlenstraße 48. 
Neben der Einwohnerfragestun-
de stehen im öffentlichen Teil 
unter anderem die Vorstellung 

des neuen Leiters des AWO 
Service- und Wohnzentrums 
Schönkirchen, Beratung und Be-
schlussfassung über den Einsatz 
von Springer-Kräften in den ge-
meindlichen Kindertagesstätten 
im Amtsgebiet sowie Beratung 
und Beschlussfassung über die 
Zustimmung zur Einstellung 
von PiA-Auszubildenden in den 
örtlichen Kitas auf der Tagesord-
nung.  
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In unendlicher Trauer - dankbar für die gemeinsame Zeit.

Heidrun Stark

Peter
Thorsten und Urthe
Angela und Detlef
Tom und Katrin
Saskia und Niels

sowie alle Angehörigen

Der Tod ist der Grenzstein des Lebens,
nicht der Liebe.

geb. Grimm

* 23. Februar 1947       † 25. Februar 2023

Kondolenzanschrift: Peter Stark, 
c/o Schröder Bestattungen, Elisabethstr. 35, 23701 Eutin
Wir nehmen im engsten Familienkreis Abschied im Ruhe-
Forst Timmdorf/Malente.

"Heidi"

Eutin

Traueranzeige

Donnerstag, 9. März 2023
Laboe. 7.30-13 Uhr, Wochenmarkt 
auf dem Probsteier Platz

Schönberg. 8-13 Uhr, Wochen-
markt in der Fußgängerzone Knüll

Heikendorf. 14-18 Uhr, Wochen-
markt auf dem Parkplatz Schulred-
der

Schönkirchen. 18 Uhr, Skatspiela-
bend – Skatverein Heikendorf (NR) 
im Sportheim der TSG Concordia 
Schönkirchen, Augustental 29. In-
fos unter: 0157 58185377

Freitag, 10. März 2023
Klausdorf. 8-13 Uhr, Wochenmarkt 
auf dem Dorfplatz

Heikendorf. 13.30-15 Uhr, Schad-
stoffsammlung auf dem Parkplatz 
Schulredder

Heikendorf. 16 Uhr, Märchen und 
Geschichten vorlesen in der Ge-
meindebücherei, Dorfplatz 9

Laboe. 18-20 Uhr, Ausstellungser-
öffnung „Lichtzeichen“, Naturfoto-
grafien von Jochim Lichtenberger. 
Freya-Frahm-Haus, Strandstr. 15

Heikendorf. 19 Uhr, Vortrag: Die 
Lofoten im Kielwasser zweier Ka-
jaks“, Ref. Ortwin Schulz. Dazu lädt 
die Möltenorter Seglerkamerad-
schaft ins Vereinsheim, Möltenor-
ter Weg 3

Laboe. 20 Uhr, „Blickschaden“ 
Niederdeutscher Schwank in 3 
Akten aufgeführt von „De Laboer 
Lachmöwen“ im Lachmöwen The-
ater, Katzbek 4. VVK 17 €: Dorfstr. 
8, Laboe; Tel. 04343 4946440 oder 
www.lachmoewen.de

Samstag, 11. März 2023
Stoltenberg. 9.30 Uhr, Aktion „Sau-
bere Gemeinde“ ab Holstenplatz. 

Anschl. für alle Aktiven gemeinsa-
mer Mittagsimbiss

Heikendorf. 10-12 Uhr, Frühjahrs-
reinigung/Unser sauberes S-H: 
Treffen am Haus der Sicherheit, 
Grasweg 2 (Arbeitshandschuhe 
mitbringen). Anschl. für alle Be-
teiligten gemeinsamer Imbiss auf 
dem Amtsbetriebsgelände Schre-
venborn, Korügen 15

Mönkeberg. 10 Uhr, Müllsamme-
laktion „Unsere saubere Gemeinde“. 
Treffpunkt: Feuerwehrgerätehaus, 
Dorfstr. 1 (Arbeitshandschuhe, evtl. 
Harken mitbringen). Anschl. für alle 
Helfer/innen kleiner Imbiss

Schönkirchen. 10 Uhr, Frühjahrs-
putz „Aktion saubere Gemeinde“. 
Start an den diversen bekannten 
Treffpunkten im Ort. Anschl. ge-
meinsames Essen im Feuerwehr-
gerätehaus

Schönberg. 10-13 Uhr, Frühjahrs-
putz-Aktion „Unsere saubere Ge-
meinde“. Treffpunkt: Großparkplatz 
am Rathaus (Arbeitshandschuhe 
mitbringen). Anschl. für alle Helfer/
innen kleiner Imbiss im Rathaus/
Sitzungssaal

Schönkirchen. 11-17 Uhr, Früh-
lingsmarkt im Schmidt-Haus, Dorf-
str. 29. Mit Kaffee + Kuchen in der 
„guten Stube“. Eintritt frei 

Schönkirchen. 15 Uhr SoVD-Jah-
reshauptversammlung im TSG-
Sportheim, Augustental 29
Heikendorf. 15-17 Uhr, HSV-Fa-
schingsturnen in der Gemeinde-
Sporthalle, Schulredder. Für die 
ganze Familie
Laboe. 20 Uhr, „Blickschaden“ 
Niederdeutscher Schwank in 3 
Akten aufgeführt von „De Laboer 
Lachmöwen“ im Lachmöwen The-
ater, Katzbek 4. VVK 17 €: Dorfstr. 
8, Laboe; Tel. 04343 4946440 oder 
www.lachmoewen.de

Sonntag, 12. März 2023
Schönberg. 8-16 Uhr, Flohmarkt in 
der Fußgängerzone, Knüll
Heikendorf. 10 Uhr, Gottesdienst 
mit Pastor Joachim Thieme-Hach-
mann. Ev. Kirche, Neuheikendorfer 
Weg 4
Mönkeberg. 11 Uhr, Gottesdienst 
mit Konfirmanden-Taufen, Pastor 
Martin Anderson. Ev. Gemeinde-

haus, Am Eksol 12

Laboe. 11 Uhr, Gottesdienst für 
Groß und Klein, Pastor Daniel Kuhl. 
Gemeindehaus (Winterkirche), 
Brodersdorfer Weg 1

Schönkirchen. 11-17 Uhr, Früh-
lingsmarkt im Schmidt-Haus, Dorf-
str. 29. Mit Kaffee + Kuchen in der 
„guten Stube“. Eintritt frei 

Schönberg. 16 Uhr, Kirchenkaffee; 
17 Uhr Gottesdienst. Förderverein 
der Gemeinde St. Ansgar e. V. im 
Sprüttenhuus, Bahnhofstr. 2a

Montag, 13. März 2023

Laboe. 17-18.30 Uhr, Stammtisch 
Familienforschung in der VHS Dorf-
str. 6a, Raum 2. Kosten 1,50 €

Heikendorf. 19 Uhr, Jahreshaupt-
versammlung der Möltenorter 
Knochenbruchgilde im Strandho-
tel Seeblick

Dienstag, 14. März 2023
Mönkeberg. 14 Uhr, Boule-Treff 
Seniorenbeirat. Jede/r ab 60 J. ist 
willkommen, hinter der Sporthalle 
am Fussballplatz

Schönberg. 15 Uhr, Vortrag: Die 
Polizeidirektion Kiel gibt Tipps 
zum sicheren Umgang im Internet 
(nicht nur für Senioren), mit Kaf-
fee/Kuchen. Im Rathaus/Ratssaal, 
Knüll 4; Anmeldungen erbeten, Tel. 
04344 413262. VA: Seniorenbeirat 
Schönberg

Mittwoch, 15. März 2023
Heikendorf. 14-17 Uhr, AWO-Spie-
lenachmittag für Senioren/innen 
mit Kaffee + Kuchen, im Rathaus/
Lesesaal, Dorfplatz 2
Schönberg. 15 Uhr, Figurentheater 
„Hier kommt Kofferknut“ für Kinder 
ab 4 J. Eintritt 4 €; Familienzentrum, 
Eichkamp 24-26. VA: Ostseebad 
Schönberg
Mönkeberg. 16.30 Uhr, Tipps + In-
formationen für Senioren von der 
Freiwilligen Feuerwehr. Aula der 
Grundschule an der Bake, Dorfstr. 6
Laboe. 17.30 Uhr, Taizé-Andacht 
zur Passionszeit mit Pastor Dani-
el Kuhl. 30 Minuten Auszeit vom 
Alltag in der Anker-Gottes-Kirche, 
Brodersdorfer Weg 1
Mönkeberg. 18 Uhr, Passionsan-
dacht mit Pastorin Stolte-Edel. Ev. 
Gemeindehaus, Am Eksol 12

Probsteer Kalender
Aktuelle Veranstaltungen und Termine

Rockiger Abend 
in der Alten Schule

Lilienthal/ Dobersdorf (t). Am 11. März 
2023 veranstaltet das Dorf aktiv Team 
Dobersdorf in Lilienthal Livemusik. Das 
Konzert beginnt um 19.30 Uhr in der 
Alten Schule. Für das Musikprogramm 
sorgt die Probsteier Band „Drummer in 

the Kitchen“. Die Darbietungen enthal-
ten sowohl eigene als auch gecoverte 
Rock-, Pop- und Reggae-Songs.
Der Eintritt ist frei, dafür geht der Hut he-
rum. An der Ole-School-Bar wird für das 
„leibliche Wohl“ gesorgt.
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Lösung
SUDOKU

Schädlingsbekämpfung
und Holz-/Bautenschutz
Haushaltsauflösungen 

& Entrümpelungen

Lothar Anschütz GmbH
Tel. 04 31/23 14 74

Fußpflegepraxis 
in Hohenfelde
Termine unter 

Tel. 0172-4845018

Speziell für 
Lehrer und 
Studenten
www.matschool.de

Kunterbunt Laboe
dänische Kinder- und 
Outdoorbekleidung 

Aktion:

-20% 
auf alle Regenjacken!!

Die neuen 
Frühlingskollektionen

sind da!!!
Reventloustr. 5, 24235 Laboe

Hochdruckreinigung
ohne Chemie

Terrassen und Hofflächen 
Tel. 0152/02825245

Landschaftsgärtner sucht 
Arbeit und macht Ihren

Garten schön:
Frühjahrsschnitt / Frühjahrsputz -

jetzt Termin sichern!
Dachrinnen, Beete, Hecken, 

Büsche und Bäume mit Abfuhr. 
Auch Wurzelentfernung und 

Begradigen von
Gehwegplatten, Verlegen von 
Rollrasen und Vertikutieren.

Tel. 01 79 - 6 15 74 24
auch sonntags

Dacharbeiten vom Fachmann
Trapezblech, Scheune, Carport, 

Garage, alle Dacharten.
Asbestabriß inkl. Entsorgung
Dachexperte Gabor
Tel. 0151-45118513

PROBSTEER 
BEilagEnhinwEiS:

In Teilen dieser Ausgabe finden Sie eine Beilage von
• bauXpert Dittmer
• Sanitätshaus am Löwen

Wir bitten um freundliche Beachtung.

www.rathauspassage-heiken
dorf.de

Ferngläser, Fotoapp.,  Mikroskope,
Uhren, Orden, Silber, Schmuck,
Postkarten kauft: Tel. 0431 242122

Achtung, der Peter sucht Schallplat-
ten aus der guten alten Zeit! (Pri-
vat) Tel. 0176-79813187

Briefmarken in Alben ab 15 Euro,
Briefekarten u. andere philatelisti-
sche Stücke. 04344-301009

Havaneserwelpen, 3 Monate, liebe-
voll familienaufgezogen, Papiere u.
Gesundheitszeugnis, 780€. Tel.
0162 6003509

-Anzeige-

Aus Begegnungen wurden Porträts 
Lesung von Jeanette Nentwig aus ihrem Buch „Edition Profile Plön“ 

Lütjenburg (t). Mehr als 80 in-
teressante Persönlichkeiten aus 
dem gesamten Kreis Plön hat 
Jeanette Nentwig für ihr Buch 
„Edition Profile Plön – Porträts 
und Begegnungen“ getroffen 
und ein spannendes Buch darü-
ber geschrieben. Jetzt kommt die 
Redakteurin und Autorin für eine 
Lesung nach Lütjenburg: Auf Ein-

ladung von Franziska von Ohlen 
von der Buchhandlung am Markt 
stellt sie einige Porträts aus ihrem 
Buch vor – und verrät ebenso 
spannende wie amüsante Details 
über ihre Recherchen und Inter-
views. 
Zu den Porträtierten aus Lütjen-
burg gehören unter anderem 
Hein Lüth alias Jochen Sauvant, 
das Ehepaar Hutter vom Bis-
to „PUR“ und der Lütjenburger 
Bürgermeister Dirk Sohn sowie 
die Geschäftsleitung von Merz 
Dental; weitere bekannte und 
auch eher unbekannte Persön-
lichkeiten aus dem Buch sind 
beispielsweise der Cider-Tüftler 
Stephen O’Connor aus Muxall, 

„Knick-König“ Heiner Staggen, 
Jürgen und Christopher Fritze 
von der gleichnamigen Fleische-
rei in Kalübbe oder Erika von Bü-
low, Priörin des Klosters Preetz. 
Sie alle werden in Jeanette Nent-
wigs Buch empathisch, liebevoll 
und manchmal auch augenzwin-
kernd vorgestellt. So entstand ein 
spannendes Stück Regional- und 

Zeitgeschichte – und ein Schatz-
kästchen der Erinnerungen.
Jeanette Nentwig stammt gebür-
tig aus dem Schwabenland; die 
Journalistin lebte und arbeitete 
lange in Lübeck und Hamburg, 
bevor sie 2022 mit ihrem Mann 
(und ihrem Kater) in ein kleines 
Dorf zwischen Plön und Preetz 
zog. Um in der neuen Heimat 
anzukommen, schrieb sie im 
Auftrag des Verlags Elmar Zinke 
das Buch „Edition Profile Plön“. 
Inzwischen kennt sie sich hier 
im Kreis besser aus als ihr Mann, 
ein gebürtiger Preetzer…  Die 
Lesung findet am Mittwoch, 15. 
März statt und beginnt um 16 
Uhr. Der Eintritt ist frei.

Veranstaltungsort ist die Buch-
handlung am Markt, Markt 21, 

24321 Lütjenburg, 04381-41 41 
017.  

Jeanette Nentwig liest am 15. März in der Buchhandlung am Markt 
in Lütjenburg. 

Einladung zur 
Mitgliederversammlung

Heikendorf (t). Der Sozialver-
band OV Heikendorf lädt zur 
diesjährigen Mitgliederver-
sammlung mit Ehrungen am 
Sonnabend, 18. März 2023 um 

15 Uhr ins Sportheim Heiken-
dorf ein.
Anmeldungen müssen bis zum 
11. März 2023 erfolgen (0431-
7759635). 
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Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Alle Leser-Reisen werden vom erstklassigen Busunternehmen „De Kieler“, als Reiseveranstalter, durchgeführt.

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130 Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Oster-Schlemmer-Buffet an der Eider
& Top-Erlebnis Büsum Anreise im komfortablen Fernreisebus ab Kiel, Schwentinental, Preetz zum großen Karfreitags-Gourmet-

Schlemmer-Bu� et der Spitzenklasse am Mittag im berühmten Fährhaus an der Eider in einmaliger Lage direkt am 
Fluss, wo unsere Gäste ein opulent maritim-geprägtes Schlemmer-Bu� et der Extraklasse erwartet mit u. a. Norwe-
gischem Lachs� let auf Gemüsegratin, frischem Kabeljau� let mit Senfsauce, Lachsforellen� let auf Grillgemüse, herz-
hafter Fährhaus-Fischpanne sowie Räucherlachs, Forellen� let und Lachspralinen sowie zahlreichen Spezialitäten 
von Dithmarscher Regional-Lieferanten mit frischem Rinderbraten vom Dithmarscher Rind, Schweine-Medaillons 
im Speckmantel, geschmorten Rinder-Rouladen, gebratenen Dithmarscher Enten auf Gemüsebett, frischem Wild-
schweinbraten vom heimischen Jäger mit Preiselbeer-Sauce, Hähnchen Cordon Bleu u.v. m. Dazu werden Dithmarscher 
Beilagen „frisch vom Acker“ gereicht mit zahlreichen Variatio-
nen der Ackerknolle, diversen Saucen und großen Gemüseplat-

ten mit reichlicher Auswahl. Ergänzt wird 
das Schlemmer-Vergnügen durch ein gro-
ßes, frisches Salat-Bu� et sowie ein leckeres 
Dessert-Bu� et zum Finale.
Weiterreise direkt an die tosende Nordsee 
mit Freizeit zum Oster-Spaziergang auf 
dem Deich in Büsum und Zeit zum gemüt-
lichen Ka� eetrinken. Reisetermin: ● 07.04.2023 (Karfreitag)

Schlemmer-Tour zum großen Stint- & Matjes-Buffet
Der Kurs der Tagesfahrt ab Kiel, Schwentinental, Preetz  führt in die frühlingshafte Lüneburger Heide in eine romantische Waldgaststätte, wo das umfangreiche Stint- und Spezialitäten-Buff et 
unsere Leser begeistern wird. Der Stint als ganz besonders leckerer Frühlings-Bote gilt bei Feinschmeckern bereits seit vielen Jahren als ganz besondere Delikatesse. Der Stint gehört zur Lachs-
Familie und wird gebraten, eingelegt oder mariniert zum grenzenlosen Schlemmen am Buff et off eriert. Weiterhin fi nden sich auf dem Buff et gebratene und gedünstete Fischfi lets, herzhafte 
Matjes-Spezialitäten, Dillsauce, Senfsauce, frische Heidekartoff eln, leckere Bratkartoff eln sowie Heide-Speckkartoff elsalat sowie Gurken- und Flori-
dasalate. Natürlich fehlt auch nicht ein leckeres Fleischgericht. Nach dem reichhaltigen Schlemmer-Genuss startet eine kleine Erlebnis-Rundfahrt 
durch die frühlingshafte Heide zum berühmten Natur-Heidepark Höpen in Schneverdingen mit Freizeit zum Besuch des alten Heide-Schafstalls und 
den schönsten Natur-Schaubildern der Heide in Deutschland, die Rückkehr ist für ca. 18 Uhr geplant. 

● Neuer Zusatz-Reisetermin: ● 01.04.2023

Komplettpreis
nur:

  49,95

nur

69,90

● First-Class-Hotel mit Hallenbad und Außenpool ● Große Wellness-Abteilung ● Frühstück und Abend-Buff ets ● Großes Getränke-Paket ganztags 
ab 11.30 Uhr inkl. Wein / Bier / Softgetränke / Heissgetränke etc. ● Alle Ausfl üge inklusive ● WLAN kostenlos im Hotel

Leistungen: ● Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Kiel, Schwen-
tinental, Preetz ● 3x Übernachtung im First-Class-Hotel (Landes-
kategorie) ● Alle Komfort-Zi. mit Du/WC und begehbarer Dusche, 
Klimaanlage, TV, Safe, Telefon, Radio, Schreibtisch ● 3x Großes Schlemmer-
Frühstück vom Bu� et ● 3x Schlemmer-Abend-Bu� et mit Salat- und 
Dessert-Bu� et ● Großes „All-Inclusive-Getränkepaket“ ohne Begren-
zung im Hotel ● Alle Rundfahrten und Aus� üge ● kostenlose Nutzung 
von Hallenbad und Außenbad im Hotel sowie kostenlose Nutzung von 
Sauna und Fitnesscenter ● WLAN gratis im Hotel
Bitte beachten Sie: Die Kurtaxe ist direkt vor Ort im Hotel zu zahlen. 

Komplettpreis
HP nur:

399,90
EZ + 99,- Euro

Tulpenblüte Holland „all inklusive“ mit Blumenkorso
Käsemarkt Alkmaar ● Grachtenstadt Amsterdam ● Besuch Keukenhof

Reisetermin: ● 20. - 23.04.2023

Gr. Getränke-Paket 4 Tg. 

inklusive!

Komplettpreis 
nur:

49,90

Ostern am Wattenmeer: St. Peter-Ording mit Ostermarkt
Tosende Brandung und magischer Dünen-Zauber sowie endlose Sandstrände und weltberühmte Pfahl-
bauten mitten in der Nordsee: Das See-Heilbad St. Peter Ording geizt nicht mit maritimen Attraktionen im 
Naturpark Wattenmeer und erwartet die Reporter-Leser:innen am Oster-Samstag außerdem zum grossen 
Ostermarkt auf dem Marktplatz mit großartigem Kunsthandwerker - und Eiderstedter Bauermarkt mit vie-
len österlichen Spezialitäten und kulinarischen Angeboten mit 3 Stunden Freizeit. Auf der Rückreise werden 
unsere Leser zum Abendessen direkt an der Eider 

im berühmten Fährhaus mit einem großartigen 
Oster-Schlemmer-Bu� et mit kulinarischem 

Gaumenkitzel und vielen warmen und 
kalten regionalen Dithmarscher Oster-
Spezialitäten von Wildschwein, Ente, 
Rind, Schwein und Fischen ohne Be-
grenzung rundum verwöhnt, dazu gibt 

es ein Salat-Bu� et und ein verführe-
risches Dessert-Bu� et. Busfahrt ab/bis  

Kiel, Schwentinental, Preetz.Reisetermin: ● 08.04.2023 (Oster-Samstag) 
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